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Der Felözug der 18 Tage
Wehrmachtsbericht ſchildert den Zuſammenbruch des polniſchen Feldzugsplanes

DNB Berlin 23 September Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt

Der Feldzug in Polen iſt be
endet Jn einer zuſammenhängenden
Reihe von Vernichtungsſchlachten deren
größte und entſcheidendſte die im Weich
ſelbogen war wurde das polniſche
Millionenheer geſchlagen gefangen oder
zerſprengt Keine einzige der polniſchen
aktiven oder Reſervediviſionen keine ihrer
ſeltz ſtändigen Brigaden uſw iſt dieſem
St kſal entgangen Nur Bruchteile einzel
ner Verbände konnten ſich durch die Flucht
in die Sumpfgebiete Oſtpolens der ſoforti
gen Vernichtung entziehen Sie erliegen
dort den ſowjetruſſiſchen Truppen Von

der geſatntet polniſchen Wehrmacht kämpft
zur Zeit nur mehr ein geringfügiger Reſt
auf hoffnungsloſem Poſten in Warſchanu in
Modlin und auf der Halbinſel Hela Daß
er das noch kann verdankt er ausſchließlich
der gewollten Schonung unſerer Truppen
und unſerer Rückſichtnahme auf die polniſche
Zivilbevölkerung

Ablauf der O9peralionen

Als ſich ſeit dem Frühjahr 1939 die An
zeichen verſtärkten daß Polen bauend auf
die ihm zugeſicherte fremde Hilfe in der
Verfolgung ſeiner weitgeſpannten natio
nalen Jntereſſen auch einen Waffen
gang mit dem Deutſchen Reich nicht
ſcheuen würde wurden in ſorgfältigen
Prüfungen die wahrſcheinlichen Operations
abſichten Polens zu klären verſucht Die

aus der polniſchen Literatur und aus der
Tagesjournaliſtik gewonnenen Eindrücke
gaben in Verbindung mit den unterdeß
bekannt gewordenen militäriſchen Maß
nahmen der polniſchen Heeresleitung ein
ungefähres Bild der Abſichten der polniſchen
Führung Jn einer Reihe von Beſprechun
gen des Führers mit den Oberbefehls
habern des Heeres dex Marine und der
Luftwaffe ihren Generalſtabschefs und dem
Chef des Oberkommandos der Wehrmacht
wurden die ſich daraus für die deutſche
Wehrmacht ergebenden operativen Gedanken
erörtert und geklärt

Polniſche Abſichten
Schon die Verfolgung der allgemeinen

und mehr wiſſenſchaftlichen Literatur Polens
vermittelte ein Bild der Vorſtellungen das

ſich der polniſche politiſche und ſtaatliche
Chauvinismus über die künftige Entwick
lung des polniſchen Staates gemacht hatte

Fortſetzung auf Seite

Belgien und die britiſche Blockade
Der Mann auf der Straße England iſt an allem ſchuld Der Antwerpener Hafen leer und
öde Belgien gewillt ſeine Neutralität wirkſam zu verteidigen Berſtimmung gegen England

Von unſerem ſtändigen Brüſſeler Vertreter
Koe Brüſſel im September

Die Auswirkungen der
intenſiven engliſch franzöſiſchen Propaganda
in Belgien können nicht von einem Tage
auf den anderen abgeſchüttelt werden Seit
einiger Zeit laſſen ſich aber an Stärke täg
lich zunehmende Strömungen feſtſtellen die
eine wachſende Einſicht in die wahren Zu
ſammenhänge der Dinge widerſpiegeln die
heute in Europa auf dem Spiele ſtehen
England will aus Belgien ein britiſchesProtektorat machen iſt heute nicht mehr

eine ſo nebenbei hingeworfene witzige Be
merkung ſondern eine Aeußerung die man
von ſeriöſen und vaterlandsliebenden
Belgiern wenn auch nicht immer in dieſer

Form oftmals zu hören bekommt
ielen Leuten geht hier langſam ein Licht

e

über die wahren Abſichten Eng
land s auf und immer wieder hört man die
Feſtſtellung die dem Durchſchnittsbelgier
eine ziemliche Ueberwindung koſtet daß es
England ja gar nicht um irgendwelche recht
lichen oder humanitären Ziele gehe ſon
ern um ganz kraſſe imperialiſtiſche Zwecke
England iſt an allem ſchuld eine Be

merkung die in Belgien früher beinahe un
denkbar war kommt jetzt von vielen Lippen

Die mehrmaligen brutalen Neutralitäts
derletzungen Englands ſind nicht ohne Wir
L

UvBook verſenkt
engliſchen Zerſtörer

Stukas über Warſchan

DNB Berlin 25 September Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

m Oſten vollzogen ſich die Bewegungen
deutſchen Truppen auf die Demarkätions

inie am 21 September überall reibungs
8 und im Einvernehmen mit den ruſſiſ

erbänden Jm wiederholten Einſatz haben
Zilaripſftieger militäriſch wichtige Ziele

arſchanu mit Erfolg angegriffen
W Weſten an einzelnen Stellen Späh
e p und Artillerietätigkeit auf beiden
Seiten Acht franzöſiſche Flugzeuge wurden

Luftkampf abgeſchoſſen

man deutſches UBoot verſenkte einen eng
len Zerſt örer Auch die Handelskrieg

rung zeitigte wiederum gute Erfolge

kung auf den Mann der Straße geblieben
für den die Tatſachen doch noch mehr be
deuten als alle künſtlichen weltanſchaulichen
oder ſonſtigen Konſtruktionen Einen ſehr
ſchweren Schlag aber hat das britiſche An
ſehen in Belgien durch die unverſchämten
Forderungen Englands im Zuſammenhang
mit ſeinen Blockadeabſichten gegen Deutſch
land erlitten Die britiſche Demarchie hat
keinen Zweifel darüber gelaſſen daß England
ohne weiteres bereit iſt die wichtigſten
Lebensintereſſen Belgiens und auch der
anderen neutralen Staaten mit Füßen zu
treten wenn es ihm darum geht einen
wenn auch ausſichtsloſen Aushungerungs
krieg gegen Deutſchland zu führen Es iſt
heute kein Geheimnis mehr daß die in

D

Brüſſel überreichte britiſche Note in der
Form zwar höflich im Weſen aber äußerſt
brutal war Tatſächlich verlangte England
in dieſer Note nichts anderes als daß
Belgien jeden Tranſithandel mit Deutſch
land und darüber hinaus die Lieferung aller
wichtigen Rohſtoffe an das Reich einſtellen
ſolle Unverblümt wurde erklärt daß irgend
eine Berufung gegen die britiſchen Forde
rungen zwecklos ſei Die Note endete mit
einer kaum verhüllten Drohung indem er
klärt wurde daß nicht nur die Jntereſſen
Englands und Frankreichs auf dem Spiele
ſtänden ſondern auch die Zukunft und das
Schickſal Belgiens

Fortſetzung auf Seite

Wer ſteckt dahinter
Jn Bukareſt iſt auf Veranlaſſung eng

liſcher Geheimagenten der rumäniſche Mini
ſterpräſident Calinesku auf offener
Straße und am hellen Tage ermordet wor
den Das iſt eine Fortſetzung der Mord
ſerie die jedesmal eintritt wenn es irgend
wie außenpolitiſche Verwicklungen für Eng
land gibt Die engliſche Politik pflegt nicht
nur Völker gegeneinander zu hetzen ſie
hegt auch keinerlei Bedenken um die Raub
ziele ihrer Politik durch Verbrechen aller
Art zu erreichen So geſchah es auch zu
Beginn des Großen Krieges 1914/18 als im
Auftrag der engliſchen Regierung der eng
liſche Geſandte in Norwegen ſeine Spür

hunde auf den Weg ſetzte um den gefürch
teten iriſchen Freiheitshelden Sir Roger
Caſement zu ermorden So geſchah es
zu gleicher Zeit in Südafrika wo es eng
liſche Geheimagenten waren die den be
rühmten Burengeneral Dewet zur Strecke
brachten Dewet der wie andere Buren
führer ein unverſöhnlicher Gegner Englands
geblieben war der ſich nicht wie Bother
und Smuts durch engliſche Pöſtchen und
andere Subſidien locken ließ hatte nach
Ausbruch des Krieges in Europa alle Hebel
in Bewegung geſetzt um die Buren zu ver
anlaſſen ihre Staaten und ihre Freiheit zu
rückzuerobern Es war alles gut im Gange
zumal Dewet über einen ſtarken Anhang
verfügte im Gegenſatz zu Bother und
Smuts die ſich in der Hauptſache auf die
Engländer ſelbſt ſtützen mußten Um zu
verhindern daß der gut vorbereitete Auf
ſtand losbrach wurde General Dewet er
mordet

Wo immer während des großen Krieges
ein Verſuch gemacht wurde die Neutralität
ehrlich zu wahren vielleicht auch Sympa
thien für Deutſchland zu bekunden da ſetzte
ſofort der engliſche Geheimdienſt ein
Griechenland wurde ein Opfer dieſes

eutſche und rusſiſche Truppen trafen ſich

In der ehemaligen Woiwodschaft von Bialystok empfing der Führer einer deutschen Ostarmee hohe russische Offiziere um mit ihnen
Einzelheiten über die Besetzung der vereinbarten Demarkationslinie zu besprechen
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Geheimdienſtes das heißt die engliſchen
Agenten ſtachelten die innerpolitiſchen Geg
ner König Konſtantins und ſeiner Regie
rung auf um nicht nur die Dynaſtie zu ſtür
zen ſondern auch das Land in ſchwere Un
ruhen zu verwickeln So gelang es unter
ſchärfſtem Druck Griechenland aus der Neu
tralität herauszumanövrieren was dann
1921 erneut zu einem Unglück Griechenlands
führte als es im Kriege gegen die neue Tür
kei von den Engländern im Stich gelaſ
ſen wurde Dabei war es die engliſche Re
gierung die Griechenland in dieſen Krieg
gezwungen hatte Verwerflich und ſchänd
lich hinterhältig und gemein war das Ver
halten der engliſchen Regierung und in
ihrem Auftrag des engliſchen Botſchafters
im Winter 1916/17 in Petersburg Der
engliſche Botſchafter brachte es nicht nur
fertig den zariſtiſchen Miniſterpräſidenten
Stürmer durch Umtriebe am Hofe und in
der Duma zu Fall zu bringen er hatte auch
ſeine blutigen Finger im Spiel als die ſo
genannte Kerenſki Revolution im März 1917
vorbercitet wurde Die engliſche Regierung
hätte die Zarenfamilie wohl retten können
aber ſie wollte ihren Untergang als Strafe
dafür daß ſie die Politik Stürmers wenig
ſtens geduldet hatte Stürmer war es näm
lich der einen Sonderfrieden mit Deutſch
land verſuchen wollte wozu die Fäden über
Stockholm ſchon angeknüpft waren

Dieſer Tradition blieb die engliſche Re
gierung nach dem großen Kriege treu vor
allem da wo ſich ein Herrſcher oder eine Re
gierung anmaßte vom engliſchen Leitſeil
frei zu machen König Feiſal von Jrak
ebenſo wie der Generalſtabschef Bakir
Sandki waren der engliſchen Regierung
verdächtig ſie wurden ermordet Bei dem
Attentat auf den rumäniſchen Miniſter
präſidenten läßt ſich klar erkennen weshalb
und warum der feige Meuchelmord vor ſich
ging Die engliſche Regierung verſucht
neue Opfer zu mobiliſieren

P JJ z
Belgien und England

Fortſetzung von Seite
Einen ſolchen Ton hatte man in Belgien

nicht erwartet Obwohl man von amtlicher
Seite alles tat um den unangenehmen Ein
druck des brutalen britiſchen Vorgehens zu
verheimlichen machte ſich doch die öffentliche
Meinung ſehr bald einen Reim auf die Ge
ſchehniſſe und harten Tatſachen die überall
ihr bedrohliches Geſicht zeigen Ohne über
haupt die Antwort Belgiens und der ande
ren neutralen Staaten abzuwarten brachte
Engländ alle in ſein Bereich kommenden
neutralen Schiffe auf und ſetzte ſie in den
engliſchen Kontrollhäfen hinter Schloß und
Riegel Jn Antwerpen wunderte man ſich
daß plötzlich kein einziges Schiff mehr ein
traf Der Antwervpener Hafen ſonſt einer
der größten Welthäfen liegt heute leer und
öde da Weit und breit ſieht man nur ein
einziges Schiff die Leopoldville die be
reits zweimal ihre Abfahrt nach dem Kongo
aus Furcht vor den britiſchen Gewaltmetho
den und den britiſchen Minen hinaus
gezögert hat Rund 170 Schiffe neutraler
Staaten werden wie eine führende Per
ſönlichkeit des Antwerpener Hafens feſt
ſtellte in den britiſchen Kontrollhäfen zu
rückgehalten

Soviel über die belgiſche Antwort
an London bekannt iſt vewuchte darin die
Regierung die Engländer doch noch umzu
ſtimmen und ihre Rechte als neutrales Land
geltend zu machen Die belgiſche Antwort
note bezog ſich hauptſächlich auf drei Punkte
nämlich 1 die Verſorgung Belgiens ſelbſt
mit Rohſtoffen und Lebensmitteln 2 den
belgiſchen Außenhandel und Tranſithandel
und 3 die Freiheit der belgiſchen Häfen
Bemerkenswert iſt daß die Brüſſeler Re
gierung in der Einleitung ihrer Antwort
ziemlich deutlich ihr Befremden darüber
zum Ausdruck brachte daß ein befreunde
tes Land derartige Forderungen an ſie
ſtelle Grundſätzlich zeigte ſich Belgien bis
her entſchloſſen ſeine Neutralität auch in
wirtſchaftlicher Hinſicht zu wahren aber was
die praktiſchen Ausſichten betrifft ſo iſt man
ziemlich peſſimiſtiſch Die britiſche Antwort
note ſoll auch ſoweit bisher bekannt ſchroff
und ablehnend ausgefallen ſein Belgien hat
aber ohne die weitere Entwicklung der bri
tiſchen Gewaltmethoden abzuwarten ſchon
jetzt Handelsabordnungen nach den wichtig
ſten Hauptſtädten der Nachbarſtaaten dar
unter auch nach Berlin geſandt um ſo weit
wie möglich die Handelsbeziehungen auf
rechtzuerhalten

Ein Kardinalpunkt der belgiſchen Ver
ſorgung und des belgiſchen Handels über
haupt iſt natürlich die Kongo Kolonie deren
unendliche Reichtümer an Rohſtoffen aller
Art bisher von dem kleinen Belgien nur
zum geringen Teil überhaupt ausgebeutet
worden ſind Mit Angſt fragt e heute
in Brüſſel wie weit die britiſche Blockade
den Handel ren Belgien und ſeiner
Kolonie der ja nur auf dem Seewege er
folgen kann abſchnüren wird Der größte
Einfuhrpoſten Belgiens aus ſeiner Kolonie
iſt das Gold on dem 10838 Mengen im
Werte von 412 Millionen Franken nach
Belgien eingeführt wurden Es folgt das
Kupfer mit 876 Millionen Franken ferner

inn Diamanten Kaſſe Zucker Mais
Zinn Diamanten Kaffee Zucker Maishegt in Brüſſel ſchwerſte Beſürchtungen über
die Aufrechterhaltung der Seeverbindungen
mit der Kongo Kolonie angeſichts der Tat
Ealte ſeſgelten die eneliſger Anfgt

e altenKonterbande an Bord führen
Die deutſchen Schritte in Brüſſel und

die in der deutſchen Preſſe veröffentlichten
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So wurde Polens Heer vernichtet
Fortſetzung von Seite

Publiziſtiſche Forderungen der Tagespreſſe
ſowie redneriſche Ergüſſe polniſcher Mili
tärs verſtärkten dieſe Eindrücke Der im
Zuge der polniſchen Mobilmachung in Er
ſcheinung tretende Aufmarſch der polni
ſchen Streikräfte durfte als letzte Beſtäti
gung dieſer Abſichten gelten Die polniſche
Heeresleitung lebte in Unterſchätzung der
deutſchen Wehrkraft in dem Glauben daß
es ihr mit Rückſicht auf die Bindung ſtar
ker deutſcher Kräfte im Weſten des Reiches
gelingen würde den Krieg im Oſten zu
mindeſt in einem gewiſſen Außmaß offen
ſiv führen zu können Der beherrſchende
Gedanke war den Freiſtaat Danzig
ſofort zu beſetzen Oſtpreußen von drei Sei
ten anzugreifen und als vom übrigen Reich
abgeſchnürte Jnſel einzunehmen

Zu dieſem Zweck fand folgende Kräfte
gruppierung ſtatt Eine polniſche Armee
im Raum nördlich von Warſchau ebenſo be
fähigt einen etwa drohenden deutſchen Vor
marſch aus Oſtpreußen gegen Warſchau zu
hemmen wie ſtark genug den eigenen An
griff durchzuführen Dieſe polniſche Gruppe
ſollte rechts flankiert werden durch eine be
achtliche Kräfteanſammlung die aus öſt
licher Richtung Oſtpreußen bedrohen
konnte am linken Flügel durch eine ſehr
ſtarke Armee im Korridor Die Aufgabe
der Korridorarmee war den Freiſtaat
Danzig zu beſetzen um dann auch von dieſer
Seite offenſiv gegen Oſtpreußen vorgehen zu
können

Um dieſer Operation die notwendige
Rückendeckung zu geben wurde im Raume
von Poſen die weitaus ſtörkſte polniſche
Armee aufgeſtellt Sie ſollte im Falle eines
deutſchen Angriffs gegen den Korridor mit
ihren überlegenen Kräften die Flanke dieſes
Angriffs bedrohen Sie konnte aber ebenſo
der ſüdwärts von ihr aufmarſchierenden
ſchwächeren polniſchen Armee jederzeit zu
Hilfe eilen Durch ihre Stärke und ihre
zentrale Aufſtellung im Raume von Poſen
bedrohte ſie ſomit durch ihre bloße Exiſtenz
jede utſche Angriffsoperation aus dem
mittleren Oberſchleſien und aus Pommern in
der tiefen Flanke Die polniſche Südarmee
im Raume Krakau Lemberg war nach
Auffaſſung der polniſchen Heeresleitung
ſtark genug um die wichtigen Jnduſtrie
gebiete zu ſchützen Sie konnte je nach dem
Verlauf der Operation noch zu weiteren
Einſätzen herangezogen werden ſei es zur
direkten Hilfeleiſtung der anderen polniſchen
Armeen ſei es zum Angriff gegen das für
Deutſchland lebenswichtige oberſchleſiſche
Jnduſtriegebiet

2 Ziel und Anlage der deutſchen Operat ſonen

Das Ziel der deutſchen Operationen war
die im großen Weichſelbogen konzentrierte
gewaltige polniſche Armee umfaſſend an
zugreifen zu ſtellen und zu vernichten Zu
dieſem Zwecke wurden vom Oberbefehls
haber des Heeres Generaloberſt vonBrauchitſch Chef des Generalſtabes
General der Artillerie Halder zwei Heeres
gruppen gebildet a Die Heeresgruppe
Süd unter dem Befehl des Generaloberſt
von Rundſteöt mit Generalleutnant von
Manſtein als Chef des Generalſtabes vor der Armee von

D Heeresgruppe Nord unter dem
efehl des Generaloberſt von Bock mit

Generalleutnant von Salmuth als Chef des
Generalſtabes Der Heeresgruppe Süd waren
drei Armeen unterſtellt Die Armee des
Generaloberſt Liſt die Armee des Generals
der Artillerie von Reichenau und die Armee
des Generals des Jnfanterie Blaskowitz
Der Heeresgruppe Nord waren unterſtellt
Die Armee des Generals der Artillerie von
Kluge und die Armee des Generals der
Artillerie von Küchler

Aufgaben der beiden Heeresgruppen
Der Auftrag der Heeresgruppe Süd war

mit der mittleren Armee des Generals von
Reichenau aus dem Raum um Kreuzburg in
nordöſtlicher Richtung auf die Weichſel durch
zuſtoßen Zur Abſchirmung der rechten Flanke
dieſer Armee ſollte die Armee des General
oberſt Liſt aus Oberſchleſien und am Nord
rand der Weſt Beskiden in öſtlicher Richtung
vorgehen Jhre Aufgabe war die dort be
findlichen polniſchen Kräfte zu ſtellen um ſie
dann mit den von Süd nach Nord aus dem
ſlowakiſchen Raum einbrechenden Verbänden
zu umfaſſen und ihnen wenn möglich den
Rückweg nach Oſten zu verlegen Zur Siche
rung der linken Flanke des Generals von
Reichenau ſollte die Armee des Generals
Blaskowitz aus dem Raum öſtlich Breslau
ebenfalls in allgemeiner Richtung auf War
ſchau geſtaffelt vorgehen um ſo den zu erwar
tenden Flankenſtoß der polniſchen Heeres
gruppe aus dem Raum Poſen aufzufangen
und abzuwehren

Der Auftrag der Heeresgruppe Nord
war mit der Armee des Generals der Ar
tillerie von Kluge in kürzeſter Friſt die Ver
bindung mit Oſtpreußen herzuſtellen den
Weichſelübergang zwiſchen Bromberg und
Graudenz zu erzwingen und mit einer aus
Oſtpreußen gegen Graudenz angeſetzten
Gruppe dann in allgemeiner öſtlicher Rich
tung die Vereinigung mit dem Nordflügel
der Heeresgruppe Süd zu ſuchen Die zweite
Armee des Generaloberſt von Bock unter
dem Befehl des Generals der Artillerie von
Küchler hatte den Auftrag aus Oſtpreußen
über den Narew und Bug öſtlich der Weich
ſel die Verbindung mit der Armee des Gene
rals von Reichenau herzuſtellen bzw War
ſchau von Oſten abzuriegeln Jm Zuge der
weiteren Operationen ſollte verſucht werden
polniſche Streitkräfte denen unter Umſtän
den der Rückzug über die Weichſel doch ge
lingen würde durch eine erweiterte große
Umfaſſung hinter San und Bug abzufangen

Alle aus dieſer Anlage ſich ergebenden
Operationen wurden von der Führung
hervorragend gemeiſtert und von
der Truppe glänzend gelöſt Das erſte
große Operationsziel möglichſt ſtarke Teile
des feindlichen Heeres weſtlich der Weichſel
zur Schlacht zu ſtellen und zu vernichten iſt
in einem geſchichtlich einmaligen Ausmaß
gelungen Jn einer zuſammenhängenden
Schlachtenfolge gelang es das Schickſal des
polniſchen Heeres und damit das des ganzen
Feldzuges praktiſch bereits nach acht

agen zu entſcheiden Der Vernichtungder holniſchen Armee im Korridor folgte
ſchon wenige Tage ſpäter die Einkeſſelung der

eichenau zurückweichen

den polniſchen Truppen im Raume von
Radom Vorgeworfene Kräfte der Armee
von Reichenau verlegten alsdann vor den
Toren Warſchaus den polniſchen Armeen in
Poſen und im Korridor den Rückzug hinter
die Weichſel Gegen dieſen ſtarken Feind
ſchwenkte in der Folgezeit die Armee
Blaskowitz und die Maſſe der Armee von
Reichenau ein

Die in fortgeſetzten Angriffen mehr und
mehr zuſammengetriebenen polniſchen Divi
ſionen verſuchten durch verzweifelte Gegen
ſtöße an verſchiedenen Stellen den Ring der
ſie umſchloß zu ſprengen So wie ſich vorher
die Angriffskraft der deutſchen Diviſionen
auf das höchſte bewährt hatte ſo bewährte
ſich nun nicht minder ihre Standfeſtigkeit
Das Ergebnis dieſer Schlachtenfolge war
faſt reſtloſe Vernichtung der weſtlich der
Weichſel eingeſetzten polniſchen Armeen Die
Gefangenenzaghl die ſich aus den in der gro

Operation zuſammenhängenden drei
Kapitulationen ergab beträgt über 300 000
Die Gefangenenzahl im geſamten aber hat
bisher 450 000 überſchritten Die Zahl der
erbeuteten Geſchütze beträgt ſchon jetzt rund
1200 das ſonſtige Kriegsmaterigl läßt ſich

noch nicht annähernd überſehen Die
Schnelligkeit dieſer Operationen und die
Größe des Geſamterfolges ſtehen in der
Kriegsgeſchichte einzigartig da

An dieſen gewaltigen Erfolgen waren
Truppen aller deutſchen Stämme For
mationen junger aktiver und ſolche älterer
Jahrgänge in gleicher Weiſe beteiligt Die
deutſche Jnfanterie hat ihren unvergäng
lichen Ruhm erneuert Jhre Leiſtungen im
Marſchieren im Ertragen aller Strapazen
waren nicht geringer als ihre Leiſtungen im
Kampf Jhr Angriffsmut wurde ergänzt
durch eine unerſchütterliche zähe Standhaf
tigkeit die jede denkbare Kriſe überwanden
Jhr Angriffsſchwung wurde unterſtützt durch
die Schweſterwaffen Die leichte und die
ſchwere Artillerie haben mitgeholfen die
großen Erfolge zu ermöglichen Dank ihrem
Eingreifen und dem der Pioniere gelang es
die befeſtigten Grenzſtellungen der Polen in
kürzeſter Friſt zu zerſchlagen zu ſtürmen
oder zu überrennen um den Gegner dann
in unaufhaltſamer Verfolgung zu vernichten

Jn großartigem Zuſammenwirken haben
dabei die Panzer und Motoryverbände
Kavallerie Panzerabwehr und Aufklärungs
verbände die in ſie geſetzten Hoffnungen er
füllt Mit ihnen kämpften Schulter an Schul
ter die dem Heer unterſtellten Formationen
der Verfügungstruppe

Nach den Befehlen des Generalfeldmar
ſchalls Göring Chef des Generalſtabes
Penepabnaier elchonnet wurden zwei
tarke L uftf otten unker den Gencra
len der Flieger Keſſelring und Löhr gebil
det und zur Führung des Luftkrieges gegen
Polen eingeſetzt Dieſe beiden Luftflotten
haben die polniſche Fliegertruppe reſtlos
zerſchlagen den Luftraum in Kürze be
herrſcht Jn engſter Zuſammenarbeit mit
dem Heere haben in nnunterbrochenem Ein
ſetzen Schlacht und Sturzkampfflieger Bun
kerſtellungen Batterien Truppenanſamm
lungen Marſchbewegungen Ausladungen
uſw angegriffen Durch ihre Todesverach
tung haben ſie dem Heere unendlich viel Blut
erſpart und zum Geſamterfolg in höchſtem
Ausmaße beigetragen Die Flakartillerie

Muſſolini Rede beeindruckt Europa
Man kann den Zuſammenſtoß vermeiden Die Neutralen Fortſetzung des Krieges ſinnlos

Rom 23 September Anläßlich des
Empfanges der führenden Politiſchen Leiter
von Bologna im Palazzo Venezia hat M u ſ
ſolini ſeit Monaten zum erſten Male wie
der in einer Rede zur Lage Stellung ge
nommen Wir treffen uns hier ſo erklärte
der Duce im weſentlichen in einer ſtürmi
ſchen riß die nicht nur die europäiſche
Karte ſondern vielleicht die der Kontinente
aufs Spiel ſetzt Es iſt nichts natürlicher
als daß dieſe gewaltigen Ereigniſſe und ihre
Rückwirkungen in Italien auch bei uns eine
ſtarke innere Anteilnahme ausgelöſt haben

Wenn ich einmal wieder auf dem Balkon
erſcheine rief Muſſolini und das ganze
italieniſche Volk zuſammenrufen werde um
meine Stimme zu hören wird das nicht ge
ſchehen um ihm ein Bild der Lage zu ent
werfen ſondern um ihm wie ſeinerzeit am
2 Oktober 1935 oder am 9 Mai 1936 Ent

Stellungnahmen die deutlich zum Ausdruck
brachten daß die Annahme der britiſchen
Bedingungen nicht mit der Neutralitäts
politik vereinbar ſeien und daß Deutſchland
gezwungen wäre entſprechende Gegenmaß
nahmen zu treffen haben einen ſtarken Ein
druck in Brüſſel hinterlaſſen Es iſt zu
hoffen daß Belgien ſeine Neutralität die es
auf politiſchem und militäriſchem Gebiet ſo

e verteidigt auch in wirtſchaſtlicher
inſicht mit allen ihm zur Verſügung
ehenden Mitteln zu wahren gewillt iſt Es
ſt bemerkenswert z die ſchnelle Voll

endung des deutſchen Feldzuges in Polen
und die deutſch ſowjetruſſiſche Zuſammen
arbeit die Deutſchland ungeahnte wirtſchaftu Möglichkeiten eröffnet bei allen unter
richteten Kreiſen in Belgien die Auffaſſung
verſtärkt hat daß die ganze britiſche
Blockade nicht in der Lage ar wird die
deutſche Verſorgung weſentlich z beein
trächtigen Eine weitgehende Abdroſſelung
des belgiſchen und holländiſchen Handels
verkehrs ſo betont man würde wahrſcheinlich viel mehr dieſe beiden Länder ſelbſt
treffen als Deutſchland Um ſo ſtärker iſt
die Verſtimmung gegenüber England

ſcheidungen und zwar Entſcheidungen
von geſchichtlicher Tragweite an
zukünden Vorläufig iſt dies nicht
der Fall Unſere Politik iſt in der Er
klärung vom 1 September feſtgelegt wor
den und es beſteht kein Grund ſie abzu
ändern Sie entſpricht unſeren nationalen
Jntereſſen unſeren politiſchen Vereinba
rungen und dem Wunſche aller Völker ein
ſchließlich des deutſchen Volkes den Kon
flikt zumindeſt zu lokaliſierenUebrigens befindet ſich Europa nach der
Liquidierung Polens noch nicht tatſächlich im
Kriege Die Maſſen der Heere ſind noch
nicht aufeinandergeprallt Man kann
den Zu ſammenſtoß vermeiden
wenn man ſich darüber Rechenſchaft gibt
daß es eine ſinnloſe Jlluſion iſt Poſitionen
aufrecht zu erhalten oder noch ſchlimmer

wiederaufrichten zu wollen die die Ge
ſchichte und der Dynamismus der Völker
verurteilt haben

Die Regierungen von Paris und
London haben m mit der klugen
Ueberlegung den Konflikt nicht ausdehnen
zu wollen bisher gegenüber der ruſſiſchen
vollendeten Tatſache nicht reagiert Dar

aus ergibt ſich aber daß ſie das mora
liſche Recht für die Rück ängigmachung
der vollendeten deutſchen Tatſache in Frage

t haben Jn einer Lage die wie die
erzeitige voller Unbekannten iſt hat ſich

bei den Maſſen des ganzen italieniſchen
Volkes ſpontan die Loſung verbreitet Sich
militäriſch vorbereiten um jeder Möglich
keit u ehe u können jeden mög
lichen Friedensverſuch unterſtützen und
wachſam und ſchweigſam arbeiten Das
u ſo ſein und iſt der Stil des Faſchis

Die Rede Muſſolinis findet in der
chen Preſſe ſtarke Beachtung

eſonders hervorgehoben werden die Feſt
ſtellungen bes Duce daß nach der Liqui
dierung Polens kein Grund zur Weiter
führung des Krieges vorhanden ſei und daß
Europa ſich noch nicht tatſächlich im Kriege
befindet Stark beachtet wird auch die

Mahnung des Duce daß die Weſtmächte ſich
beſinnen ſollten Hervorgehoben wird ferner
die Feſtſtellung des Wunſches Jtaliens den
Konflikt zu lokaliſieren bzw ebeizulegen
ſowie der Ausdruck der ſtändigen tialieni
ſchen Bereitſchaft und Entſchloſſenheit der
aus den Worten des Duce geſprochen habe
Handelsblad ſpricht von der Möglichkeit

daß falls die Weſtmächte den Rat Muſſo
linis unbeachtet ließen Jtalien ſeinerſeits
den Zeitpunkt für gekommen er
achten könnte um einzugreifenDie Brüfſeler Sonntagsblätter
geben die Rede Muſſolinis die in Belgien
ſtarkes Jntereſſe gefunden hat an hervor
ragender Stelle wieder Ganz beſonders
werden die Aeußerungen Muſſolinis unter
ſtrichen daß nach der Liquidierung Polens
Europa ſich nicht wirklich im Kriege be
findet und daß ein Konflikt noch vermieden
werden könne Das Rexiſten Blatt Pays
Réel leitet ſeinen Bericht mit den Worten
ein daß eine gewiſſe Jronie in den
Aeußerungen Muſſolinis nicht darüber hin
weggetäuſcht habe daß eines Tages ernſte
Entſchließungen von der italieniſchen
Regierung gefaßt werden könnten wenn
der Friede zu lange auf ſich warten laſſen
würde

Die New Yorker Preſſe berichtet
in großer Aufmachung über die Rede
Muſſolinis in Rom unter ganzſeitigen
Schlagzeilen wie Der Duce erklärt die

Zeit iſt gekommen Frieden zu ſchließen
Die Blätter heben beſonders die Andeutung
Muſſolinis über die Möglichkeit der An
kündigung von Entſcheidungen ge
ſchichtlicher Tragweite hervor

Rom 24 September Der Duce hak
den italieniſchen Miniſterrat zum
re n e n v rufe garer Kabine ung werden innerpolitiſche
Beſchlüſſe gefaßt werden

Wie Corriere della Sera aus Paris
meldet diente ein Beſuch des italieniſchen
Botſchafters in Paris im franzöſiſchen
liche Erklärungen abzugeben
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ahm den deutſchen Luftraum unter ihren
Schutz und wirkte beſonders im Anfang des

eldzuges mit an der Vernichtung der pol
niſchen Fliegertruppe Jm ganzen ſind rund
s00 Flugzeuge vernichtet oder vom Heere
erbeutet ein letzter Reſt außer Landes ge
flüchtet und interniert

Zur See haben Teile der deutſchen See
ſtreitkräfte unter dem Befehl des General
4dmirals Albrecht ſeit Beginn der Feind
ſeligkeiten die Danziger Bucht abgeriegelt
und damit jeden Seeverkehr von und nach
den polniſchen Seehäfen unterbunden Mit
Ausnahme eines UBootes ſind alle am
1 September noch in der Oſtſee befindlichen
polniſchen Seeſtreitkräfte vernichtet oder in
neutralen Häfen interniert worden Auch
hieran hat die Luftwaffe einen ruhmvollen
Anteil Die hervorragenden Leiſtungen auf
dem Gebiet der Nachrichtenverbindungen der
rückwärtigen Dienſte insbeſondere die
Wiederherſtellung von Straßen Brücken
und Eiſenbahnen bei der ſich auch der Ar
beitsdienſt beſonders bewährte haben der
Führung ihre Aufgabe außerordentlich er
leichtert

Die ſeit Jahren in ſtiller Pflichterfüllung
arbeitende Grenzwacht beſetzte die rück
wärtigen Armeegebiete und machte es der
Führung möglich alle Truppen des Feld
heeres an der Front einzuſetzen So haben
in vorbildlichem Zuſammenwirken alle
Waffen zum Geſamterfolg beigetragen Er
war nur dadurch möglich daß das Weſt
heer und ſtarke Teile der Luftwaffe zu
verſichtlich und entſchloſſen bereit ſtanden
jeder noch ſo großen feindlichen Ueber
legenheit zu trotzen und daß die Kriegs
marine die Sicherheit des deutſchen
Nordſeeraumes und der deutſchen Küſten
gewährleiſtete

Der polniſche Soldat hat ſich vielfach
tapfer geſchlagen an der Unzulänglichkeit
ſeiner Führung und ſeiner Organiſation iſt
er zerbrochen Dank der vorzüglichen Füh
rung dem hohen Ausbildungsſtand und der
modernen Bewaffung der deutſchen Wehr
macht ſind ihre Erfolge mit eigenen Ver
Iluſten verbunden die im Vergleich zu den
gewaltigen des Gegners als ungewöhnlich
gering bezeichnet werden müſſen Jhre ge
nauen Zahlen werden in wenigen Tagen be
kanntgegeben werden Material und Be
waffnung der neuen Wehrmacht haben den
höchſten Anforderungen entſprochen Der
Munitions und Betriebsſtoffverbrauch die
ſes Feldzuges betrug nur einen Bruchteil
einer monatlichen Erzeugung

Das deutſche Volk kann wieder mit Stolz
auf ſeine Wehrmacht blicken Sie aber ſieht
mit ſieghaftem Vertrauen ihren weiteren
Aufgaben entgegen

T

Polniſche Ueberläufer aus Praga
Der geſtrige Heeresbericht

Berlin 24 September Das Ober
kommando der Wehrmacht gibt bekannt

Die Bewegungen der deutſchen Truppen
auf die Demarkationslinie wurden auf der
geſem ten Oſtfront planmäßig fortgeſetzt

Jm Raume Tomaſzow Zamoſe
Rudo wurden abgeſprensate Feindkräfte

bei dem Verſuch ſich nech Süden durchzu
ſchlagen zum Kampfe geſtellt Teile dieſes
Feindes wurden ſüdweſtl ch Zamoſe einge
ſchloſſen andere gehen nach Oſten zurück und
werden dort anf ruſſiſche Truppen ſtoßen

In den letzten Tagen ſteigerte ſich die
Zahl er polniſchen Ueberläufer aus
Pr za und Modlin

Jm Weſten an einzelnen Stellen ver
ſtärktes Artilleriefeuer Oertliche feindliche
Angriffe wurden abgewieſen

o 5

Zu dieſem Lagebericht des Oberkomman
dos der Wehrmacht ſchreibt der Deutſche
Dienſt
Bei der Fortſetzung der deutſchen Trup
penbewegungen auf die Demarkationslinie
von der der heutige Wehrmachtsbericht
ſpricht wurde in Breſt Ljtowſk der
öſtlichen Säule des berühmten polniſchen
Feſtungsdreiecks von dem heute nach der
Einnahme von Demblin nur noch der nörd
liche Eckpfeiler Modlin ſich hält eine be
ſonders feierliche Form der Ab
löſung gewählt An dieſem militäriſch be
deutſamen Punkt an dem 1795 der ruſſiſche
General Suworow vor der Dritten Teilung
Polens das polniſche Heer vernichtete wur
den nicht nur die Gefechtsabſchnitte von den
ſowjetruſſiſchen Truppen ühernommen viel
mehr nahmen die Befehlshaber den gemein
ſamen Vorbeimarſch deutſcher und ruſſi
ſcher Truppenteile ab
v Bei den Operationen die am Südrand
es bisherigen polniſchen Staates in den

Karpaten durchgeführt wurden hat unter
den vielerlei Schwierigkeiten die das dor
tige unwegſame Gelände bietet die junge
lowakiſche Armee in anerkennens

werter Weiſe mitgewirkt Der Einſatz dieſer
erſt ſeit dem Frühjahr aufgeſtellten Truppe
hat bewieſen über wie gute militäriſche

n r deg enverfügt und welcher Kampfgeiſt die
Soldaten der Slowakei beſeelt

Offenſive ſüdlich Hankan
Rückzug der Chineſen

Japaniſche Streitkräfte eröffneten Sonn
abend nach de i eresberichtLre roße Offen ab ch v Deree
250 Tuariff wurde auf einer Front von

lag vmeter vorgetragen m linkenaget landeten nachts japaniſche Streit
Die rm Rücken der chineſiſchen Truppen
Fin Chineſen zogen ſich in regelrechter

cht in Richtung auf Tſchaugſcha zurück

Mitkeldentſchland 7 SaaleZeitung

Flucht vor der Bloßſtellung
Die Auslandsguthaben führender Nazis die Hetzjournaliſt Knickerbocker

und das engliſche Lügenminiſterium leider allzu dumm erfanden
Berlin 24 September Die engliſche

Hetzpropaganda läßt kein Mittel unverſucht
Lügen und Verleumdungen über Deutſch
land ſeine Ziele und führende Männer in
die Welt zu ſetzen Eines der beliebteſten
Mittel der engliſchen Lügenpropaganda
Verwirrung zu ſtiften iſt das der poli
tiſchen Verleumdung Es iſt der
deutſchen Abwehr in dieſen Tagen gelungen
wiederum einen eklatanten Fall dieſer poli
tiſchen Verleumdung zu entlarven und
ihren Urheber öffentlich bloßzuſtellen

Am Mittwoch dem 20 September ver
öffentlichte das Jonrnal American in
New York ein JNS Telegramm des
berüchtigten amerikaniſchen Hetzionurnaliſten
Knickerbocker in dem die Behauptung
aufgeſtellt wurde daß ſechs führende
Nationalſozialiſten insgeſamt
35 Millionen Dollar auf eigene
Rechnung im Ausland deponiert
hätten Es hieß ſie hätten im Exiſtenzkampf
des deutſchen Volkes dieſe Gelder ins Aus
land verſchoben um ſich gegebenenfalls zu
dieſem fetten Notgroſchen zurückziehen zu
können Der ſaubere Mr Knickerbocker
gab an daß allein 6430 000 Dollar in
Buenos Aires hinterlegt wären Er
Knickerbocker beſitze dafür die dokumen
tariſchen Unterlagen

Am Donnerstagabend rief darauf der
deutſche Rundfunk in ſeinen fremd
ſprachigen Sendungen Herrn Knicker
bocker an und forderte ihn auf bis Sonn
abend im Journal American oder in einer
angeſehenen engliſchen Zeitung die Banken
anzugeben auf denen ſich dieſe angeblichen
Depots befinden ſollen Dieſe Aufforderung
wurde durch unmittelbaren Anruf des ehren
werten Herrn Knickerbocker verſchiedentlich
wiederholt Die infame Lüge dieſes Hetzjour
naliſten ging inzwiſchen durch die ganze ameri
kaniſche Preſſe ſie wurde ſelbſtverſtändlich
mit Wohlbehagen und gut geſpielter Ent
rüſtung von engliſchen und franzöſiſchen
Zeitungen übernommen und trieb dann ſo
gar ihr Unweſen in der neutralen Preſſe
Mittlerweile wurde auch bekannt daß ſie
eigentlich im engliſchen Lügen
miniſterium erfunden und HerrnKnickerbocker zugeſpielt worden
war

Wenige Stunden nachdem die Lüge von
den 35 Millionen Dollar verſchobener Gelder
führender Nationalſozialiſten auf dieſe Weiſe
lanciert worden war wuchs dieſe Summe
auf 500 Millionen Mark an

In dieſem Augenblick wurde nach gründ
licher Darſtellung des Sachverhaltes Herrn
Knickerbocker das Angebot gemacht er ſolle
die Dokumente von den Einzahlungen ver
öffentlichen oder wenigſtens die Banken an
geben auf die führende Nationalſozialiſten
angeblich Deviſenbeträge eingezahlt hätten
oder doch veranlaßt hätten einzuzahlen es
werde ihm von jedemſonachgewieſe
nen ausländiſchen Konto 109 v H
in bar ausgezahlt Mr Knickerbocker
wurde darauf aufmerkſam gemacht daß er
da er ein einziges ihm bekanntes Auslands
konto zuletzt auf 35 Millionen beziffert habe
innerhalb von wenigen Minnten
z faher Millionär werden könnte
Das war mehr Geld als Mr Knickerbocker
zuſammenlügen konnte

Der Termin des in alle Welt gemeldeten
Angebots lief am Sonnabendabend ab ohne

daß Mr Knickerbocker ſelbſtverſtändlich die
Dokumente die er angeblich beſitzt ver
öffentlicht hätte obwohl ſie bare 50 Millionen
für ihn wert waren denn inzwiſchen ſprach
man ja von 500 Millionen Mark Ja er ver
ſuchte nicht einmal mehr eine faule Ausrede
Er hat ſich inzwiſchen vorſorglicherweiſe in
der Hoffnung ſich einer Bloßſtellung vor der
ganzen Oeffentlichkeit zu entziehen von
England nach Amerika eingeſchifft

Am Sonntagmittag nahm Reichs
miniſter Dr Goebbels vor einem
großen Kreis von in Berlin tätigen Aus
landsjournaliſten Gelegenheit dieſe infame
Verleumdung der engliſch amerikaniſchen

e cent e t g h c tc e

Monkag 25 Sepkentber

Je geaeve anda gebührend an den Pranger
zu ſtellen r Goebbels führte dabei aus es
handele ſich hier um eine ren durch
die das Anſehen des We
mus anf das ſchwere getroffen
werde Er betonte daß Schlimmſte was
man einem führenden Politiker vorwerfen
könne ſei Beſtechlichkeit eine aber nicht
überbietende
tiſchen Perſönlichkeiten zu unterſtellen daß
ſie während eines Krieges Geld ins Ausland
verſchöben um ſich für alle Fälle zu ſichern
Dr Goebbels bezeichnete in dieſem Zuſam
menhang den amerikaniſchen Jvurnaliſten
Knickerboker alsnationalen Lügner und Fälſcher

journalis

uemeinheit ſtelle es dar deir

einen inter
Er überließ das Urteil über ihn und ſeine
verleumderiſche Tätigkeit den anweſenden
Auslandsjournaliſten und erklärte er gebe
ihn der Verachtung des geſamten elt
jonrnalismus preis

Was ſich der Poilu ſo fragt
Die mehr als ſeltſame Logik des Londoner Lügenminiſteriums

Der Poilu der in die deutſche Feuerzone
am Weſtwall geſchickt wird begreift noch
immer nicht weshalb er ſeine Haut zu
Markte tragen ſoll Er iſt zwar aus ange
borenem Pflichtgefühl dem Ruf ſeiner
Regierung gefolgt aber weshalb er dieſen
Deutſchen da die ruhig in ihrer gewaltigen
Feſtungslinie liegen an die Kehle ſpringen
ſoll das verſteht er in keinem Falle Man
hat ihm geſagt er müſſe die Freiheit gegen
den Hitlerismus verteidigen Aber warum
Hitler bekämpfen der ihm nichts getan
ſondern ſtets nur ſeine beſondere Achtung
vor den franzöſiſchen Frontſoldaten ausge
ſprochen hat Um dieſen natürlichen Ge
dankengang in den Hirnen der Poilus zu
verwirren iſt die britiſche Propaganda mit
Hilfe der ihr hörigen Pariſer Hetzelique
einen Schritt weiter gegangen und hat den
Soldaten erzählt Es beſteht vielleicht im
Augenblick keine deutſche Gefahr für uns
aber nachdem Hitler Oeſterreich das
Sudetenland Böhmen und Mähren das
Memelgebiet und jetzt Polen erobert hat
werden wir im Weſten beſtimmt dran kom

men Um dieſer Möglichkeit rechtzeitig zu
begegnen müſſen wir Engländer und
Franzoſen dem deutſchen Angriff zuvor
kommen

Es iſt alſo die gefährliche Jdee des
Präventiv Krieges die hier ge
predigt wird Der Poilu wiederum kann
auch damit nichts anfangen denn er muß ſich
mit Recht fragen Wenn die Deutſchen uns
an den Kragen wollen weshalb haben ſie
es dann nicht ſchon im vorigen Herbſt ge
tan als unſere Unterlegenheit noch größer
war weshalb taten ſie es nicht jetzt im
günſtigſten Moment ſtatt uns erneut die
Verſicherung ihrer Unintereſſiertheit im
Weſten zu geben Dieſer Gedankenſchluß
iſt in der Tat zwingend und kein engliſches
Lügenmaul mit ſeiner ſeltſamen Logik und
ſeinen gehaltloſen Phraſen kann etwas
daran ändern Mag der Poilu ſich tapfer
ſchlagen eines Tages wird er doch den an
ihm verübten Betrug in voller Klarheit er
kennen und den Londoner Hetzern die Rech
nung präſentieren

Wieder eine infame Greuelmeldung
Der kameradſchaftliche Geiſt der deutſchen Wehrmacht ſoll verunglimpft werden

Berlin 24 September Die franzöſiſche
Zeitung Petit Pariſien hat den Verſuch
unternommen den kameradſchaft
lichen Geiſt mit dem die deutſche
Wehrmacht ihre gefallenen Gegner
geehrt hat zu verunglimpfen Das
Blatt berichtet die deutſchen Truppen
hätten bei einem Vorſtoß nordöſtlich von
Sierck einen gefallenen franzöſiſchen Offi
zier beſtattet und ſein Grab mit Blumen
geſchmückt Nach einem Gegenangriff ſei
dieſes Gebiet wieder in die Hände der
Franzoſen gefallen Als einige Kameraden
ſich vor dem Grabe verneigt hätten ſei der
Erdhügel in die Luft geflogenund habe die franzöſiſchen Soldaten die ent
blößten Hauptes vor dem Grabe ſtanden
unter ſich begraben Dieſe bewußt auf
Sentimentalität abgeſtellte Meldung wird
vom Petit Pariſien mit einem Hinweis
auf Fallen aller Art eingeleitet die die
franzöſiſchen Truppen an der Weſtfront zu
größter Vorſicht zwängen Ein Kommentar
iſt überflüſſig Dieſe Greuelmeldun
gen des Petit Pariſien werdenkeinen ritter lichen Soldatenbeeindrucken Es kennzeichnet lediglich

Wie es in London ausſieht
Bezeichnende Berichte der Londoner Zeitungen über die Kriegsauswirkungen

Die Londoner Blätter veröffent
lichen wieder eine Liſte mit etwa 25 Omnibus
linien deren Betrieb eingeſtellt wird Wei
ter ſind 19 der großen Untergrundbahn
ſtationen nach wie vor geſchloſſen Daily
Herald meldet daß der Gasverbrauch in
allen Haushalten demnächſt zwangsläufig
um ein Viertel beſchränkt wird Die Benzin
Rationierung dürfte wie Daily Expreß
ſcharf kritiſiert dazu führen daß allein in
London 5000 Droſchkenchauffeure brotlos
werden Die Beſitzer der Londoner Kinos
haben nochmals jedoch vergeblich gegen die
angeordnete frühe Schließung der Kinos
proteſtiert Sie haben darauf hingewieſen
daß dieſe Beſchränkung wirtſchaftlich untrag
bar ſei Wenn es bei dieſen Beſtimmungen
bleibe würden ſie ihre Häuſer ganz ſchließen

Der Daily Herald veröffentlicht eine
ſcharfe Kritik an der Epvakuierung von
Frauen und Kindern in England Das Blatt
verlangt daß der Evakuierungsplan für
Mütter und für Kinder unter fünf Jahren
ſofort revidiert werde Es ſei keine Zeit zu
verlieren der Plan ſei einem Fiasko nahe
das ſich leicht zu einer Tragödie entwickeln
könne Das Blatt berichtet daß die Eva
kuierten bereits wieder verſurhten in ihr
Heim zurückzukehren Jn einer Straße
Londons habe der Berichterſtatter z B 43
Mütter und 56 Kinder bemerkt die alle
eigentlich evakuiert ſein müßten Er habe
eine Reihe von Heimgekehrten ſprechen kön
nen Der Daily Herald kritiſiert ferner
das unſoziale Verhalten von Leu
ten die die Evakuierten aufnehmen ſollten
und berichtet von der außerordentlichen
Teuerung in den Gebieten in denen die
Evakuierten untergebracht ſeien Ein gro
ßer Teil der zwangsläufig Einquartierten
ſei aus den Unterkünften wieder hinausge
worfen worden In Tauſenden von Quar
tieren herrſchte eine unerträgliche Feind

ſeligkeit Zahlreiche Evakuierte litten unter
Lebensmittelmangel

Die Belgrader Zeitung Politika ver
öffentlicht einen ganzſeitigen Bericht ihres
Londoner Vertreters dem es trotz der Zen
ſur wiederum gelingt ein Bild von der
wahren keineswegs roſigen Stimmung in
England zu geben Er ſchreibt die Schließung
der Theater und Lichtſpielhäuſer wirke ſich

auf die arbeitenden Menſchen in London
ſchädlich aus die der Zerſtreuung bedürften
und auch nicht die kleinſte Möglichkeit dazu
hätten Viele Engländer ſprechen auch be
reits von einer Verwilderung wenn Lon
don weiter ſo verdunkelt und alle Unter
haltungslokale geſchloſſen bleiben ſollten

n empfinde man Haß gegen Deutſch
an J

So Deuktſchland ſo Frankreich

Dänen die am Sonnabend aus Frank
reich zurückkehrten gaben über ihre Fahrt
u a folgende Schilderung Das Leben in
der franzöſiſchen Hauptſtadt ſei ganz anders
vom Krieg gezeichnet als das in den deut
ſchen Stäöten wo man am Tage überhaupt
nichts davon ſpüre daß das Land ſich im
Kriege befindet Alle Menſchen in Paris
trügen Gasmasken bei ſich die ſogar an

i Jn allenKinos werde man vor der Vorſtellung über
die Lage des nächſten Luftſchutzkellers unter
richtet Paris ſcheine auf dem Sprung zu
liegen um ſich gegen Luftangriffe zu ſchützen
eine Stimmung die man in den deutſchen
Städten überhaupt nicht kenne Während man
auf der Fahrt durch Deutſchland ſo gut wie
nichts von Militär ſehe wimmele es in
der Umgebung von Paris von Soldaten
Truppentransporten Lazarettzügen von ein

rankreich
nterſchied

zwiſchen der Stimmung in Frankreich und

Kinderwagen angehängt ſeien

gezogenen Kraftwagen uſw Ganz
lebe in Angſt vor Bomben Der

in Deutſchland ſei geradezu verblüffend

die Methoden mit der gewiſſe Kreiſe künf
tigen Haß zu ſäen verſuchen

Schlagende Wekker
17 Tote einer Exploſion in Bochum

Bochum 24 September Am 23 Sep
tember ereignete ſich auf der Zeche Han
nover in Bochnm Hordel eine Schlag
wetterexploſion Bis Mitternacht konnten
acht Tote geborgen werden Da die
Abbauſtrecken und ein Förderſtapel in
Brand geriet konnten neun weitere
Bergleunte nicht mehr gerettet
werden Das Exploſionsrevier mußte
abgedammt werden um ein Weiterumſich
greifen des Brandes zu verhindern Mit
dem Tode der neun eingeſchloſſenen Berg
leute muß leider gerechnet werden Weitere
14 Bergleute wurden durch die Exploſion
ſchwer verletzt Die amtliche Unterſuchung
durch das Bergrevier iſt ſofort in die Wege
geleitet worden

c

Franzöſiſche Flieger über Luxemburg

Luxemburg 24 September Ein
franzöſiſche s Aufklärungsflugzeug
überflog Sonnabend um 16 30 Uhr luxem
burgiſches Hoheitsgebiet als es von
einem Fluge über das deutſche Moſelgebiet
nach Sierck zurückkehrte Die Maſchine flog
in einer Höhe von nur 100 Metern

Von unterrichteter Seite in Luxemburg
wird mitgeteilt daß es ſich nicht um einen
einmaligen Ausnahmefall handelt ſondern
daß derartige Verletzungen der luxemburgi
ſchen Neutralität durch franzöſiſche Flieger
ſchon des öfteren vorgekommen ſei

n
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nachruf für Freiherr v Fritſch
Wieberholt da nur in einem Teil der Aus

gabe am Sonnabend

Der Oberbefehlshaber des Heeres teilt
den Heldentod des Generaloberſten Frei
herrn von Fritfch in folgendem Nachruf mit

Am 22 Sepetmber fiel in Polen bei der
Durch führung einer gewaltſamen Erkundung vör Warſchau in
vorderſter Linie Generaloberſt Frei
herr von Fritſch Chef des Artillerie
regiments 12 Am erſten Tage an der
Seite ſeines Artillerieregiments ins Feld
gerückt iſt er dem Heere dem er wahrhaft
vorgelebt hat nun auch in letzter be
dingungsloſer Hingabe vorgeſtorben Tief
erſchüttert und in aller Trauer doch voll

r Stolzes ſteht das Heer an der
ahre dieſes großen Soldaten

Mittelbentſchla 7 Saakeegettung

Werner Freiherr von Fritſch wurde als
Sohn einer alten Soldatenfamilie am4 Auguſt 1880 in Benrath geboren Er be
ann ſeine militäriſche Laufbahn 1898 alsFebneniunter im Feldartillerie Regiment
r 25 in Darmſtadt Jm Kriege wurde er

im Generalſtab verwandt er war General
ſtabsoffizier bei der 4 Armee und bei der
1 GardeDiviſion und danach im General
ſtab der Luftſtreitkräfte Während ſeines
Dienſtes in der Reichswehr war er Abtei
lungskommandeur im 5 Artillerie Regi
ment in Ulm ſpäter Abteilungsleiter im
Reichswehrminiſterium danach Artillerie
Kommandeur im 2 Artillerie Regiment und
danach Artillerieführer im Artillerieregi
ment 4 Am 1 November 1930 wurde Frei
herr von Fritſch zum Generalmajor ernannt
Am 1 Oktober 1932 übernahm er als
Generalleutnant das Kommando der
3 Diviſion als Befehlshaber im Wehrkreis 3

der Artillerie ernannt Am 20 April 1936
erfolgte ſeine Beförderung zum General
oberſt Anfang Februar 1938 bat General
oberſt von Fritſch den Führer um ſeinen
Abſchied Jn einem Schreiben an Freiherr
von Fritſch ernannte der Führer ihn am
13 Juni in dankbarer Würdigung der
hohen Verdienſte in Krieg und Frieden
zum Chef des Artillerie Regiments 12
Generaloberſt Freiherr von Fritſch fiel
während eines Aufenthaltes bei der Truppe
an der vorderſten Front

Rydz 5migly
durfte nicht Frieden ſchließen
Die geradezu verbrecheriſche Skrupel

loſigkeit mit der England ſeinen polniſchen
Verbündeten erſt belogen und dann verraten
hat geht aus einer Meldung aus Rumänien

von Brauchitſch Generaloberſt undOberbefehlshaber des Heeres
in Berlin Am 1 Februar 1934 wurde er
zum Chef der Heeresleitung und zum General

hervor Der polniſche Marſchall Rydz
Smigly wurde im Verlaufe eines Geſprächs

Monkag 25 Sepkember

mit einem hohen geiſtlichen Würdenträger
Rumäniens gefragt ob er nicht gewußt habe
daß die Polen den Deutſchen nicht ſtand
alten könnten Er antwortete er habe
chon am zweiten Tage geſehen daß der

Krieg verloren ſei Alle Verbindungen ſeien
abgebrochen geweſen Jede Armeegruppe
habe für ſich ſelbſt gekämpft An dieſem
zweiten Tage ſei er feſt entſchloſſen geweſen
Frieden zu machen Die Engländer hätten
ihm jedoch erklärt das dürfe er auf keinen
Fall tun
Treffen zwiſchen Daſadier und Chamberlain

Die Miniſterpräſidenten von England
und Frankreich ſind auf engliſchem Boden
zuſammengetroffen Daladier war dabei
von General Gamelin Admiral Darlan
und dem Rüſtungsminiſter Daubry beglei
tet Chamberlain von Lord Halifax und
dem Miniſter Lord Chatfield Als Sitzungs
ort hatte man vorſichtshalber nicht London
ſondern ein kleines Städtchen in einer
ländlichen Grafſchaft gewählt

e ieic
geben bekannt

Köthen Land

S

Nach langem ſchwerem Leiden entſchlief geſtern unſer
guter treuforgender Vater Schwieger und Großvater
Bruder Schwager und Onkel der Kaufmann

Guſtav ſchwabe
im Alter von 62 Jahren

Die Verlobung threr Tochter
Maria Barbara mit dem Land
wirt Herrn Charles Schröder

Major Curt Heydenreich

und Frau Margarete
geb Suchsland

Baasbdorf Anhalt

September 1939

im Namen aller Hinterbliebenen

Hans 5Schwabe
Halle Saale den 25 September 1939
Göbenſtraße 20

Die Trauerfeier findet am Mittwoch dem 27 September 1939 14 Uhr
in der großen Kapelle des Gertraucenfriedhofes ſtatt
Zugedachte Kranzſpenden an
M Burkel Kl Steinſtr 4 erbeten
Von Beileidsbeſuchen bit en wir dankend abſehen zu wollen

das Beerdigungsinſtitut

Meine Verlobun warMaria Barbara Hepdenreich
Tochter des Herrn Major Cort
Heydenreich und ſeiner Frau Ge
mahlin Margarete geb Suchsland

beehre ich mich bekanntzugeben

Charles 6chrhder

Harzhof Schleswig Holſtein
Eckernförde Land

7

Am 22 September verunglückte unſer
Gefolgſchaftsmitglied der Arbeitskamerad

Wilhelm Thiele
auch im Dienſt für ſein Vaterland

Wir betrauern in dem Verſtorbenen einen
treuen pflichteifrigen Kameraden dem
wir ein treues Andenken bewahren

DIanohaus

Maercker
jetzt

Universitäfsring
zwischen Haupfpost
und Sfaditiheater

M Ganze Hamen
oder Vornamen

zum Zeichnen Von

weben

Halle Gr Steinstr 84
werden

Zu vermieten
der Befriebsführer und die Gefolg äwiortocſchaft der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Avrſfertes

j v Dame Schmeere ſtraße 20 II
Heiratsgesuche

Geſchäfts

mann
128 Jahre 1,76
groß mit eigener
Firma und Haus

drundſtück wünſcht
die Bekanntſchaft
mit nettem ſtreb
ſamen Mädel im
Alter von 18 bis
25 Jahren mit
etwas Geſchäfts
kenntniſſen zwecks
baldiger idealer
Ehe Zuſchriften
mit Bild unter

In tiefer Trauer

Pietät

A

A

ſuche BEAM s

Handelsregiſter
Amtsgericht Halle Saale

Für die Angaben in keine Gewähr
Halle Saale den 20 September 1939

Veränderungen
Max Rummel Buch und Kunſtdruckerei Halle
Saale Kronprinzenſtr Zur Vertretung der

Geſellſchaft ſind berechtigt entweder der Geſell
ſchafter Max Rummel allein oder die Geſellſchaf

3886

ſammen mit dem Mitgeſellſchafter Max Rummel
oder mit dem Prokuriſt Paul Vorholz oder der
Prokuriſt Paul Vorholz in Gemeinſchaft mit Frau
Karoline Rummel geb Butzert
Magdeburg Werther Halle Saale Eiſen
gießerei Paul Riebeck Str 20 bis 22 Dem Kauf
mann Dr Fritz Werther Halle Saale iſt Einzel
prokura erteilt

4892

B 2641 an die A 40968 Hempel S Richter Halle Sagle Techniſche Be
Geſch d Ztg darfsartikel und Mineralöl Großhandlung Linden

e tn n ſtr 68 Der bisherige Geſellſchafter Friedrich
Strohmeyer iſt alleiniger Jnhaber der Firma Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſtJeder merkt Herzens A 5106 Emil Richter Halle Saale de 7
Küfner Str 10 Geſchäftsinhaberin iſt jetzt FrauKöſtritzer Schwarzbier ſtärkt wunſch d h h

Reichsbahnarbeit A 5241 Franz Boas Halle Saale Tabakwarengroß
leicht kriegsbeſch handlung und Möbeleinzelhandelsgeſchäft
42 Jahre alt 152 indenburgſtr 47 Der bisherige Geſellſchafterdere Boas junior iſt alleiniger Jnhaber der Firma

Altes Silber
Vorkriegsſilbergeld zerbrochener
Schmuck zerbrochene Löffel
Schalen und Körbe
Alten Doublé Schmuck
Ketten zerbrochene Doublé Brillen

kauft Jttwoelier Tittel
Halle Saale Schmeerſtraße 12

Prol Frommoſ

Sprechstunde bis auf
weiteres

Von 12 30 bis 13 30 Uhr
2

Offene Stellen

rüchtloe

Haucangestellte

für 2 Personen Arziheushalt in
Friedrichroda Thäür, für sofort
gesucht Zuschriffen unfer R 870 an
dio Geschösitsstelle dieser Zeitung

Vväückergeſelle

jung für ſofort
eſucht Bäckerei
wingerſtraße 26

2 Melker
lehrlinge
Suche zum bal
dig Antritt zwei
Melkerlehrlinge
Konrad Niederer 36 J

Melkermeiſter
in Mextlin

bei Goldberg
in Mecklenburg

Nelker
netr Snmnane

itz b Meue Kr Zeitz
m

Väckergeſelle

geſucht Mattern
Merſeburg Obere
Breite Straße 17

Stelſenqezuche

Wirtſchafts

fräulein
tſucht fü

15 11 1939 in
Eiſenach in einem

frauenrest
en Haushalt

paſſenden Wir
kungskreis Bin
in allen Zweigen

Haushalts
m Ang anP

burg Markt 8

Cidmöge
Verkouff sehr billig

MAX BERANEK
BartüserstraseMsholhaus

groß ſucht auf
dieſem Wege ein
ordentl Mädchen
im Alter von 35
bis 42 ohne An
hang mit gutem

Familiennachrichten
Aus Zeitungsnachrichten und nach

S eS Kraft durch Freude

Denen
S r

Gr Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43
Dienſtßunden täglich von 30 12 00 und 14,00 18 00

Sonnabend von 39 13 00 Uhr

Deranſtaltungien
KdF Sammlergruppe Nächſte Tauſchzuſammenkunft am

Mittwoch 27 September ab 19 30 Uhr im Gildenhaus
St Nikolaus Wir bitten um regen Beſuch Günſtige

Gelegenheit zum Tauſch in Briefmarken Münzen Notgeld
uſw ſind an unſeren Abenden ſtets gegeben

Theaterring Die parodiſtiſche Zeitbühne Die 8 Ent
feſſelten gaſtiert am 3 und 4 Oktober mit ihrer neuen
Szenenfolge Hand aufs Herz im Thaliatheater Esempfiehlt ſich ſofortige Kartenentnahme

i ceeeeSprachkurſe Beginn neuer Fremdſprachen Kurſe im
Oktober

Muſikſchule Jm Oktober beginnt der Winterarbeits
abſchnitt Für Aufnahme in die neu beginnenden Kurſe
zur Erlernung aller Jnſtrumente und für Singgruppen
werden ſchon jetzt Anmeldungen entgegengenommen und
Auskunft erteilt in der Kreisdienſtſtelle und in der Volks
bildungsſtätte Dorotheenſtr 1

Morgen Dienstag
wen u r für Frauen 00 bis 10 00 Uhr

Schwimmen 20 30 bis 21 30 Uhr Vesbereitung für das
Reichsſportabzeichen und Grundſchein des DLRG

S 18 00 bis 21 00 ängerUhr für Anf nger

A
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Richard Schöne Halle Saale Handel mit Tabak
waren Talamtſtr 5 und Leipziger Str 84 Ge
ſchäftsinhaber ſind die Witwe Jda Schöne gebSchumann und der Kaufmann Richard Hugo
Schöne in Halle Saale in ungeteilter Erben

5817

Familienangaben Charakter bei Zu gemeinſchaft
neigung eventuell ErloſchenGeſtorben Heirat Zuſchrift A 1458 Emil Schober Lage benle

Den Emil er 41 J e W re en 7 yWerikäte ſhr zeitgemäße Raumlunſt
ernburg Heinz Steinbach 25 alle Saaleranz n Geſch d Ztg A 3170 Walter Schoenrich Halle Saale

r Hugs Boeſche 21 A 3592 Leopold Nußbaum Halle Saales Buchh lte A 4406 Gebrüder Fuchs Mechaniſche TütenfabrikationBitterfeld Hans Weigelt ſl r m r Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die
irma iſt erloſchenen ans Joachim Luther erſhg r A 4457 re hemmte Fuk Fügemann S Co Halle
SaaleHerzberg Max Burkhardt 56 J Wie r A 6060 Fiihelin Zimmermann S Co Großſchlächterei

n mitzOberwiederſtedt Karl Fach 87 J bekanntſchaft evtl A 6065 Alfred Gebitſch Halle Saale
f ſch HQuerfurt Lina Olbrecht 61 Jahre Kaufmannstochter Vernderungen

Oſt ä zw meinſamerh Frängel D3 hen ekeſee u B 1182 Neue Baugeſellſchaft Wayß S Freytag Alktien
Weißenfels Babetta Kötteritzſch ſpäterer Heirat geſellſchaft Niederlaſſung Halle Saale Halle

Bernhard Kibele Horſt Brendel Werte Angebote Saale Anton Waibel in Berlin iſt Prokura erteilt
R 87 g di unter Beſchränkung auf die Zweigniederlaſſung

e o 5 u R S71 an die Halle Saale Er vertritt die ZweigniederlaſſungGeſch d Ztg Halle mit einem Vorſtandsmitglied oder einem
Prokuriſten Die Eintragung iſt in das Handels

t kt Beyrich C Greve Helle s regiſter des Amtsgerichts Frankfurt a M alse e e Ludw Wuch Str 31 Tel 22144 des Gerichts der Hauptniederlaſſung unter Nr 41
Geheime Beobachfungen und HRB 396 erfolgt und in Nr 194 des Deutſchen

Auskunftei Ermittlungen Privafauskünfte Reichsanzeigers vom 23 Auguſt 1939 veröffentlicht
Gegründet 1888 B 1193 Mitteldeutſcher Nationalverlag Geſellſchaft mit be

ſchränkter Haftung Halle Saale Gr Ulrich
ſtraße 57 Durch Geſellſchafterbeſchluß vom
22 Juni 1939 iſt in Abänderung des S 4 des Ge
ellſchaftsvertrages das Stammkapital um 20 000
eichsmark auf 40 000 RM erhöht

B 1256 Mitteldeutſche Hafen Aktiengeſellſchaft Halle Halle

B 1266

Saale Riebeckplatz Zum weiteren Vor
ſtandsmitglied iſt der Stadtbaurat Dr Jng
Leonhard Schulze in Halle Saale beſtellt
Zweigniederlaſſung Mitteldeutſchland der Deutſchen
Babcock Wilcox Dampfkeſſel Werke ActienGeſell
ſchaft Halle Saale Advokatenweg 39 DurchBeſchluß der Hauptverſammlung vom 28 Januar
1939 iſt die Satzung geändert in Fs 9 11 Auf
ſichtsrat 13 Vorſtand 18 Hauptverſammlung
Die Eintragung iſt in das Handelsregiſter des
Amtsgerichts Berlin als des Gerichts der Haupt
niederlaſſung am 11 Auguſt 1939 unter Nr
HRB 54 011 erfolgt und in Nr 191 des Deut
ſchen Reichsanzeigers vom 19 Auguſt 1939 be
kanntgemacht

Bekanntmachung

Jn nächſter Zeit werden in der Stadt Halle Saale
Prüfungen von Blitzableiteranlagen durch Sachverſtändige
der Sozietät vorgenommen werden

Den bei der Sozietät verſicherten Gehöftseigentümern
deren Gebäude mit Blitzableitung verſehen ſind iſt hierbei
Gelegenheit geboten
laſſ

von dieſer

die Anlagen koſtenlos prüfen zu
en

Die bei der Sozietät verſicherten Gehöftseigentümer die
Veröffentlichung Gebrauch machen wollen

können ſich innerhalb einer Woche bei der

Städke Feuerſozietät der Provinz Sachſen
Orksdireklion Halle Univerſitätsring27 28
Geſchäftszeit 8 bis 13 Uhr melden

Merſeburg den 23 September 1939
Der Generaldirektor

der StädteFeuerſozietät der Provinz Sachſen
Fehrmann
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n Schnee Namt
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J Das herrüiche Terra Lustspiel

Hochzeitterin Frau Karoline Rummel geb Butzert zu

Imithindernissen
Ein Lustspiel voller Witz

Humor und Ironie

Josef Sieber
in einer wunderbaren Rolle

Ilse Peirl Ingqe Hertel
Erich Fiedler Lofte Rausch

M

Bl t W

Im Film zu einem herrlichen Volks
stück gestaltet strömt so viel Fröh
lichkeit aus weist so stimmungs
volle Bilder witzige Dialoge und
beschwingte Musik aut daß man
wirklich von einer Erholung von
einer Ferienfahrt in die Geſilde des

Frohsinns sprechen kann

lLachenl Freude
Bei unveren Siegreichen

Truppen im 0sten
Große Stimmung

im Vorprogramm

Jugendliche zugelassen

W 4 6 20 S 2 4 6 20
W

J Wnsere Slegreſchen

ärüppen im Osient

Bekannkmachung
1 Die vom 25 September 1939 ab

gültige Seifenkarte wird vorausſichtlich
erſt am 2 Oktober in den 17 Bezirks

ausgegeben
können da die Drucklegung an zentraler
Stelle noch nicht abgeſchloſſen iſt
Zeitpunkt der Ausgabe wird noch be

verteilungsſtellen

kanntgegeben

2 Künftig werden Einzelbezugs
ſcheine für zuſätzliche Lebensmittel an
die Verſorgungsberechtigten in den für
ſie zuſtändigen Bezirksverteilungsſtellen
Wochentags in den Dienſtſtunden 8 bis
12 30 Uhr 15 bis 17 Uhr Sonnabends
8 bis 14 Uhr ausgegeben und zwar

a für Kranke und Gebrechliche auf
ärztliches Atteſt

Zinksgartenſtr 2Aerztekammer

geprüft iſt
b für ſtillende und werdende Mütter

entweder auf ärztliches Atteſt das
von der Aerztekammer geprüßft iſt
oder auf Beſcheinigung von Hebam

die von den Mütter
Säuglings Beratungsſtellen des
Stadtgeſundheitsamtes geprüft ſind

c für Wöchnerinnen durch Beſchei
Arztes

Hebamme die ohne weitere Nach
prüfung unmittelbar den zuſtän
digen Bezirksverteilungsſtellen vor

men

nigung des

gelegt wird
Halle den 25 September 1939

Der Oberbürgermeiſter

Jugendliche zugelassen

werden

Der J Heute Montag 20 bis gegen 2254 Uhr
DOrpheus
Oper von Ch Gluck

Dienstag 20 bis gegen 23 Uhr
Erstauftührung
Sensation im Trocadero
Operette von W W Goetze

Theafer Sonderwagen der
Straßenbahn nach Schluß
jeder Vorstellung einschl ab
Hauptpost nach Beesener Str

das von der

Stadttheater Halle

1 Fremdenvorstellung

im Stadttheater Halle
nGasparones

Operette in 3 Akten von K Millöcker
am Sonnfag dem
8 Oktober 1939 15 Uhr

Vorbestellungen von Theaterkarten bei
allen Fahrkartenausgabestellen bis
Montag den 2 Oktober 1939 22 Uhr
Verkauf der Theaterkarten beginnt am
Mittwoch dem 4 Okt 1939 13 Uhr bei
den Fahrkartenausgabestelſen Schluts

und

oder der

arbeiten
Vernickeln

und ſonſt Metall
veredlungen

Halle
nur Kleine Brau

hausſtraße 11

Einen
gebrauchten

Grude
heizofen

zu kaufen geſucht
Angebote unter
E 5568 an die
Geſch d Ztg
vei jeder

Gelegenheit
ilft eine Kleine
Z Anzeige

d K kauf DInſerieren an ter o Vnn
bringt Gewinn Preise der Plätze von 35 bis 60 RA

Eine schöne
fünffarbige Karte
vom einsfigen Polen
und allen angrenzenden Staaten hat die
Sagle Zeitung ſoeben herausgebracht die

für 20 Pfennig
in unſerem Verlagshaus Ranniſche Straße 10
in unſerem Reiſedienſt Kleinſchmieden 6 und
durch unſere Botenfrauen zu hahen iſt

Das Wertvolle an dieſer Karte iſt die gute
farbliche Wiedergabe Format 50250 cm
Die einzelnen Länder Großdeutſchland Polen
Litauen Lettland Sowjetrußland Rumänien
uſw heben ſich klar voneinander ab Bei der
bevorſtehenden Neugeſtaltung des polniſchen
Raumes wird Jhnen dieſe Karte ein gutes
Bild vermitteln können
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Halle und Heimat
Kohle ohne Karten Seife für ein Jahr

Jm Monat 75 Gramm Feinſeife und 250 Gramm Waſchpulver
Heute am 25 September tritt für den

Bezug von Seife und morgen am 26 Sep
tember für den Bezug von Hausbrandkohle
folgende Neuregelung in Kraft

eder Verbraucher erhält eine neuegeiſenterte Dieſe gilt für ein Jahr Jn
der Zeit vom 25 September bis 31 Ok
tober 1939 werden auf Grund der Seifen
karte folgende Mengen ausgegeben Auf
Abſchnitt l Stück Einheitsſeife 75 g Feinſeife oder 125 g Kern
jeife auf Abſchnitt Seifenpulver 250 g Waſch Seifen pulver oder
250 g Schmierſeife oder 125 g Kernſeife
Haushaltsſeife oder 1 Normalpaket klein

Waſchmittel

Sonderregelung für Kinder und
Kranke

Verbraucher die bisher ſchon zuſatz
berechtigt waren Kinder bis zu 2 Jahren
Kranke mit ärztlicher Beſcheinigung und in
der Kranken und Säuglingspflege beſchäf
tigte Perſonen können bei der zuſtändigen
Kartenſtelle zuſätzliche Seifenkarten bean
tragen Bei Kindern von 8 Jahren
kann ein Antrag auf eine Zuſatzmenge
Waſchpulver geſtellt werden Vorgeſehen
ſind bei dieſer Zuſatzmenge monatlich
500 g Waſchpulver Die Zuſatzkarten ſind
3 Monate gültig

Verſorgung mit Raſierſeife
Zu beachten iſt die Verſorgung mit Ra

ſierſeife Für männliche Perſonen wird die
Seifenkarte mit drei Teilabſchnitten für den
Bezug von Raſierſeife ausgegeben Dabei
gilt der 1 Teilabſchnitt Raſierſeife bis
einſchließlich 31 Januar 1940 Auf dieſen
Teilabſchnitt kann der Verbraucher entwe
der ein Normalſtück Raſierſeife oder
1 große Tube oder 2 kleine Tuben Ra
ſierkrem beziehen

Auch Betriebe erhalten Bezugs
cheine

Allerdings nur ſolche
ſchafts mitglieder beſonders ſtarker Ver
ſchmutzung ausgeſetzt ſind Betriebe des
Gaſtſtätten und Beherbergungsgewerbes
wichtige Betriebe zur Reinigung von
Wäſcheſtücken Ausrüſtungsgegenſtänden
Maſchinen oder Keſſeln Das gleiche gilt
für Anſtalten in denen Perſonen ge

deren Gefolg

meinſchaftlich untergebracht ſind vorausge
ſetzt daß ſie nicht bereits Seifenkarten er
halten haben Die beſondere Behandlung
der Kranken und Entbindungsanſtalten iſt
beſtehen geblieben

Wer ſeine Wäſche waſchen läßt
Die Wäſchereibetriebe können von ihren

Auftraggebern auch Abſchnitte von Seifen
karten oder Bezugſcheine entgegennehmen
Damit ſind die anfangs auftretenden
Schwierigkeiten für die Wäſchereien bei der
Durchführung ihres Betriebes behoben

Kundenliſten für Hausbrandlohle
Die Verſorgung mit Hausbrandkohle iſt

bereits ſoweit fortgeſchritten daß von der
Einführung von Kohlenkarten abgeſehen
werden kann zumal mit ausreichenden
weiteren Zufuhren zu rechnen iſt Die Haus
brand Verteilung wird mit Hilfe von Kun
den liſten des Handels durchgeführt
werden

Den genauen Ablauf der Verſorgung
regelt eine Anordnung der Reichsſtelle für
Kohle Dieſe Anoroönung erfaßt neben dem
Brennſtoffbedarf zur Raumbeheizung und zu
Kochzwecken der Haushalte der Geſchäfts
räume der Betriebe des Gaſtſtätten und
Beherbungsgewerbes der Badeanſtalten
Warenhäuſer Ladengeſchäfte der Anſtalten
wie Krankenhäuſer Heil Erziehungs
Wohlfahrtsanſtalten den geſamten Brenn
ſtoffbedarf der Landwirtſchaft einſchließlich
der land wirtſchaftlichen Nebenbetriebe und
den Brennſtoffbedarf des handwerklichen
Kleingewerbes wie Bäckereien Schlächtereien
und dgl Das Verfahren der Belieferung
des Handels mit Brennſtoffen die für
Zwecke des Hausbrandes beſtimmt ſind die
Verteilung der Kohle an die Hausbrand
verbraucher regeln die Wirtſchaftsämter
Oberbürgermeiſter Landrat die hierfür

beſondere Weiſungen und Richtlinien von
der Reichsſtelle für Kohle erhalten Die Be
ſtimmungen der Anordnung über die Ver
teilung der Brennſtoffe innerhalb der Wirt
ſchaftsamtsbezirke treten am 26 September
1939 die übrigen Beſtimmungen am 1 No
vember 1939 in Kraft

e

Für Spinnſtoffwaren Schuhwaren und
Leder zur Beſohlung von Schuhen bleibt es
zunächſt bei der bisherigen Regelung

Für Sicherheit und Ordnung der Jugend
Jugendliche Elemente die im Dunkeln ihr Unweſen treiben werden zur

Rechenſchaft gezogen

Die Verordnung des Führers des Ge
bietes Mittelland 15 Obergebietsführer
Richard Reckewerth vom 20 d M hat
in den Kreiſen der Bevölkerung unſeres
Gaues Beachtung gefunden Aus der Ver
ordnung kommt klar und eindeutig zum
Ausdruck daß die Jugend der National
ſozialiſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei als
Staatsjugend ſelbſt bemüht iſt für Ruhe
Ordnung und Sicherheit zu ſorgen Der
Ohergebietsführer hat die Selbſtverant
wortlichkeit der Jugend ſeit Jahren das
Erziehungsprinzip der Hitler Jugend als
Grundlage jeder Maßnahme geſetzt

Der Streifendienſt der Hitler Jugend der
Nachwuchs für die wird im Einver
nehmen mit der Partei den Dienſtſtellen des
Staates und den Polizeibehörden ſtrengſtens
durchgreifen Mit allen Mitteln wird in
dieſen Tagen die HJ dem Unfug von meiſt
un organiſierten Jngendlichen entgegen
treten Es iſt heute keine Zeit dafür da auf
den Straßen herumzulümmeln Paſſanten
zu beläſtigen und unmöglichen Radau zu
machen Die Jugend der Partei duldet es
nicht daß ſich gerade in dieſen Tagen und
Wochen Elemente breitzumachen verſuchen
die die augenblickliche Verdunkelung für ſich
ausnutzen Der Ernſt der Lage erfordert es
daß die geſamte deutſche Jugend einen feſten
Rede der inneren Front des Volkes

ildet

Der Streifendienſt der Hitler Jugend
wird beſonders ſeine Aufgabe darin ſehen
Angehörige des BDM die ſich auf dem

ege vom und zum Dienſt befinden vor
Beläſtigungen zu ſchützen Elemente die

RRe Abendſtunden dazu benutzen auf den
Straßen die Mädel anzuſprechen und zu
beläſtigen werden eine wohlverdiente Ab
reibung erfahren Mit dieſen Maßnahmen
ſchützt ſich die Jugend des Führers ſelbſt vor
Uebergriffen und Beläſtigungen

Der Einkaufsdienſt der Hitler Jugend
Jn dieſen Tagen wurde im Gau Halle

Merſeburg erſtmalig der Einkaufsdienſt der
Hitler Jugend eingerichtet Den Pimpfen
und Jungmädeln iſt eine neue Aufgabe zu
geteilt worden die bei den Hausfrauen und
Müttern größten Beifall hervorgerufen hat
Da beſonders die Mutter heute viel Pflich
ten zu erfüllen hat wollen ihr die Pimpſe
und Jungmädel ein wenig davon ab
nehmen Sie erledigen kleinere Wege helfen
beim Einholen beſorgen Holz und Kohle
und was den Müttern bisher ganz beſon
ders ſchwer fiel ſie ſtellen ſich an und be
ſorgen Bezugsſcheine und Karten Sogar
die Jüngſten haben damit ein Einſatzgebiet
gefunden das ihnen viel Freude macht und
beſonders den überlaſteten Müttern zugute
kommt

Der Einkaufsdienſt der Hitler Jugend
wird durch die zuſtändigen Jungvolkführer
und Führerinnen der Jungmädel geregelt
und iſt für die Nachmittagsſtunden feſtzu
ſetzen Es muß hierbei betont werden daß
dieſer Dienſt der Jugend der Partei nur
bei den Haushaltungen geleiſtet wird wo
eine Hilfe dringend gebraucht wird Dieſer
Dienſt ſoll ein Ehrendienſt ſein und im
tiefſten Sinne der kinderreichen Mutter
zugute kommen

Nur für Brot und Fleiſch Reiſekarte
Für kürzere Reiſen genügen die normalen Lebensmittelkartenabſchnitte

Da die auf der Reichsbrot und Reichs
fleiſchkarte vorgeſehenen Einzelabſchnitte
auch für kürzere Reiſen geeignet ſind und
die Gaſtſtätten und Hotels Zucker ſowie
Kaffee Erſatz und ezuſatzmittel zur karten
freien Abgabe an die Gäſte in beſchränktem

mfange erhalten werden wird für Reiſen
oon längerer Dauer bis auſ weiteres nur
Eine Reiſebrotkarte und eine Reiſekarte für
Fleiſch und Fett eingeſührt Diejenigen
Verſorgungsberechtigten die Vollmilch er
palten haben bei Reiſen ihre Milchkarten
vei der Kartengausgabeſtelle mit dem Ver
merk Reiſekarte durch Stempelaufdruck
verſehen zu laſſen Auf Grundedieſes Ver
Berts kann der Verſorgungsberechtigte
Ah mir gegen Abgabe der entſprechenden

ſchnitte ohne Rückſicht darauf veziehen
er den Beſtellſchein bereits hei ſeiner

erteilungsſtelle abgegeben hat
Um auch Lebensmittel dieLebe auf diensmittelkarte abgegeben werden auf

der Reiſe beziehen zu können kann der
Verſorgungsberechtigte vor Antritt ſeiner
Reiſe den Vermerk der Lebensmittelkarte
wonach dieſe nur im Bereich eines be
ſtimmten Ernährungsamtes gilt ſtreichen
und durch Stempelaufdruck beſtätigen laſſen
Eier und Kunſthonig dürfen an Reiſende
nicht auf Lebensmittelkarten abgegeben
werden Die Reiſenden können dieſe Lebens
mittel ſoweit ſie ihnen für die Zeit der
Reiſe zuſtehen nach deren Beendigung bei
ihrer Verteilungsſtelle beziehen Die
Kartenausgabeſtellen haben entſprechende
Abſchnitte der Reichsbrotkarte Reichsfleiſch
karte und Reichsfettkarte des Reiſenden in
der Höhe abzutrennen oder zu entwerten
in der Reiſekarten ausgegeben werden Der
Reiſende erhält nach dem Aufdruck auf der
Reiſekarte für Fett wöchentlich 245 Gramm
an Butter und ſonſtigen Fetten Die an der
Normalmenge von 270 Gramm fehlende
Menge kann dem Reiſenden auf Grund der
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mit Fleiſch und Fleiſchwaren bezeichneten
Abſchnitte verabfolgt h Die Reiſe
karten können von dem Verſorgungsberech
tigten auch zum Bezuge bet ſeiner bis
herigen Verteilüngsſtelle verwendet werden
z B für den Fall daß die Reiſe nicht an
getreten oder verſchoben wird

Bei einem Umzug des Verſorgungs
berechtigten während der Gültigkeitsdauer
ſeiner Karten können dieſe auch an dem
neuen Wohnſitz verwendet werden ſoweit
ſie nicht mit einem Beſtellſchein verbunden
oder nur im Bereich des bisherigen Er
nährungsamts gültig ſind Dies iſt der Fall
bei der Reichsbrotkarte der Reichsfleiſch
karte rechte Seite und der Lebensmittel
karte Jn den ſonſtigen Fällen hat der Um
ziehende ſich von der Kartenausgabeſtelle
Reiſekarten aushändigen zu laſſen Neue
Karten erhält er gegen Vorlage ſeiner
polizeilichen An oder Ummeldung erſt zu
dem Zeitpunkt an dem dieſe allgemein aus
gegeben werden

c

An die Hausfrauen
Ein Appell der Reichsfrauenführung

Die Leiterin der Hauptabteilung Volks
wirtſchaft Hauswirtſchaft in der Reichs
frauenführung Frau Dr Vorwerck
richtet im Zuſammenhang mit den neuen
Nahrungsmittelkarten einen Appell an
die Frauen Darin wird unterſtrichen
daß alle ausreichende Nahrungsmittel er
halten Vom geſundheitlichen Standpunkt
aus bekomme jeder in ausreichender
Menge was ſein Körper zur Erhaltung
und zum Wachstum der Kräfte brauche Die
ungeſunde Entwicklung der Eßgewohnheiten
mancher Familie beſonders beim Fett
werde nun durch die Rationierung automa
tiſch zur geſundheitlich richtigen
zurückgeſührt Der Fortſchrittler ſei längſt
zu ſtärkerem Verbrauch von Ge
müſſe und Obſt übergegangen Mit den
ihr nun zur Verfügung geſtellten Nahrungs
mitteln müſſe die Hausfrau mit Ueber
legung gute Gerichte zuſammenſtellen neue
Kompoſitionen dabei ſuchen Sie werde ſich
Tages und Wochenfahrpläne für die Er
nährung machen Wenn ſie dafür guten Rat
brauche ſolle ſie ſich bei den hauswirtſchaft
lichen Beratungsſtellen des Deutſchen
Frauenwerks Küchenzettel und Rezepte
holen Das Deutſche Frauenwerk freue ſich
aber auch umgekehrt über jede vernünftige
Anregung die ihm mitgeteilt wird

Mitkteldentſchland 7 Saake Zeitung

Dr Lev sprach in einer mitteldeutschen Munitionsfabrik

Munitionsarbeiter ſind Frontſoldaten
Eine Rede die das geſchloſſene Feld der inneren Front aufzeichnet

Am Sonnabendmittag ſprach der Reichs
organiſationsleiter der NSDAP Dr Ley
vor der mehrere tauſend Mann ſtarken Be
legſchaft einer großen Munitionsfabrik in
Mitteldentſchland Die Kundgebung ge
ſtaltete ſich durch die Teilnahme von Mann
ſchaften und Offizieren der Wehrmacht zu
einer ge waltigen Gemeinſchafts
veranſtaltung von Arbeiter und
Soldat

Nach einer kurzen Begrüßung durch den
Betriebsführer ergriff Dr Le y das Wort zu
einer großen das geſchloſſene Feld der ge
ſamten inneren Front Deutſchlands auf
zeigenden Rede

Jn beſonderer Weiſe ſetzte ſich Dr Ley
mit der Wichtigkeit des Einſatzes der
in dieſem Werk arbeitenden Männer und
Frauen auseinander Er weiſt auf das die
ganze Halle durchziehende Transparent
Munitions arbeiter ſind Front

ſoldaten hin und behandelt die Schick
ſalsgemeinſchaft von Arbeiter und Soldat in
eindringlicher Weiſe Dr Ley erklärt u
Jhr wißt daß dieſer Krieg ein Nervenkrieg

iſt Gerade Jhr hier in dieſem Betrieb
habt in den vergangenen Jahren bewieſen
daß Jhr durch das große Erziehungs
werk des Führers ſtählerne Nerven be
kommen habt und daß Euch nichts von
Euren Pflichten und Aufgaben abzubringen
vermag England glaubt uns durch Aus
hungerung mürbe machen zu können Euer
Widerſtandswille iſt durch nichts und durch
niemanden zu brechen Jhr habt vor allen
Dingen mit Euern neu in dieſen Betrieb
eingeſtellten Kameraden ſofort eine Gemein
ſchaftsfront hergeſtellt und Jhr habt be
wieſen daß nationalſozialiſtiſcher Gemein
ſchaftsgeiſt Euch alle erfüllt

Dr Ley behandelte im weiteren Verlauf
ſeiner Ausführungen die Unwahrhaftigkeit
des gegneriſchen Kampfes Er gab an
ſchließend eine eingehende Darſtellung des
von der Partei und in ihrem Auftrage von
der Deutſchen Arbeitsfront vorbereiteten
und jetzt doppelt in Kraft getretenen um
faſſenden Betreuungsapparates einer Be
treuungsarbeit die dank der ausgezeich
neten Organiſation dank des Einſatzes des
letzten Block und Zellenwalters in den Be

trieben alle ſchaffenden Menſchen erfaſſe und
die geſchloſſene innere Front gewährleiſte

Unſer Glaube an den Führer iſt uner
ſchütterlich erklärte Dr Ley weiter Will
uns denn irgend jemand in der Welt weis
machen daß der Führer in an Jahrendes Kampfes dieſes neue Deutſchland mit
all ſeinen nationalſozialiſtiſchen Einrichtun
gen geſchaffen hat um ſchließlich dieſes
Werk leichtfertig aufs Spiel zu ſetzen Wir
wiſſen wie der Führer mit heißem Herzen
an jeder einzelnen von ihm geſchaffenen
Einrichtung hängt Er hat nicht etwa etwas
ererbt was er lediglich zu verwalten hätte
ſondern alles was wir jetzt in Deutſchland
beſitzen iſt vom Führer erkämpft und er
rungen worden Keiner hat ſich über das
Schickſal ſeines Volkes ſoviel Gedanken ge
macht wie Adolf Hitler

Dr Ley ſchloß ſeine Rede mit dem Hin
weis auf das gewaltige Werk des
deutſchen Weſtwalles der eindeutig
beweiſe wie der Führer durch dieſen Bau
aus Beton und Eiſen mit den deutſchen
Grenzen auch das Leben der deutſchen Sol
daten und damit des geſamten Volkes zu
ſchützen willens ſei

Zum Bezug zufätzlicher Lebensmittel

Zu der Ausgabe der neuenSeifenkarte weiſt der Oberbürger
meiſter in einer Bekanntmachung darauf
hin daß dieſe Bezugskarte bisher nicht vor
liegt da die Drucklegung an zentraler
Stelle noch nicht abgeſchloſſen iſt Der
genaue Zeitpunkt der Ausgabe wird noch
bekanntgegeben

Die Ausſtellung von Einzelbezug
ſcheinen für zuſätz liche Lebens
mittel an Kranke und Gebrechliche
ſtillende und werdende Mütter ſowie Wöch
nerinnen erfolgt zukünftig in den für die
Verſorgungsberechtigten zuſtändigen
Bezirksverteilungs ſtellen Der
Oberbürgermeiſter weiſt heute in unſerem
Anzeigenteil in einer Bekanntmachung
darauf hin in welchen Fällen ärztliches
Atteſt oder Beſcheinigung einer Hebamme
die beide nochmals nachgeprüft ſein müſſen
vorzulegen ſind

Montag 25 September

Die Tn baute einen Slaudamm
Durch die reichlichen Regenfälle der letzten

Tage beſtand für ein noch nicht abgeerntetes
Kartoffelſeld am Nordrand unſerer Stadt
die Gefahr des Abſchwemmens Jmſchnellſten Einſatz baute die halliſche TN
mit ſechzehn Nothelfern einen 106 Meter
langen Staudamm ſo daß ſchon nach vier
ſtündiger Tätigkeit die Gefahr als beſeitigt
galt Wieder ein ſchöner Beweis der Ein
ſatzbereitſchaft unſerer halliſchen TN

J 2

An die falſche Adreſſe geraken
In der Nacht n Sonnabend wurde in

den Anlagen an der Danziger Freiheit der
in der Schützenſtraße wohnende 28jährige
Otto W vorläufig feſtgenommen weil er ſich
an einen dort dienſtlich beſchäftigten
Kriminalbeamten heranpirſchte und deſen
zur widernatürlichen Unzucht aufforderte
W war ſomit gerade an die richtige Adreſſe
gekommen und konnte gleich in Verwahr
genommen werden Er hat eine beſonders
ſchwere Strafe zu gewärtigen weil er unter
Ausnutzung der zur Abwehr von Flieger
gefahr getroffenen Maßnahmen alſo der
Verdunkelung ſein verbrecheriſches Treiben
begann

Letzte Meldung
Morgen in Beriin Skaalsbegräbnis

für Frhr v Fritſch
Für den am 22 September vor dem

Feinde gefallenen Generaloberſt von Fritſch
hat der Führer und Oberſte Befehlshaber
der Wehrmacht Staatsbegräbnis befohlen
Der Staatsakt findet am 26 September
11 Uhr vormittags auf dem Platz vor dem
Ehrenmal Unter den Linden ſtatt An
ſchließend erfolgt die feierliche Ueberführung
zum Jnvalidenfriedhof

Togal ist hervorragend dewührt bei

Rheuma Nerven und
Ischias Kopfschmerz
Hexenschuf Erkältungen
I Vnähligen haben Togal Tablettenirasche fute gebracht Pi hervorra

gende Wirkung des Togal ist von Arz
ten und Kliniken seit 25 Jahren bestä
tigt Keine unangenehmen Nebenwir
kungen Haben auch Sie Vertrauen
und machen Sie noch heute einen Ver
such aber nehmen Sie nur Togal

er
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Ein spannender Abenteurer Roman Von A F Strubbero
17 Fortſetzung

Nein erwiderte Dick Grayſon anſeinem Empfänger herumprobierend er tat
es rein mechaniſch und brauchte kaum mehr
hinzuſehen Er ſtellte die ſchwierigſte
Station ſozuſagen im Traum ein und
ſein Empfänger war beſtimmt kein popu
läres Einknopfſyſtem

Komiſch fuhr der Pilot fort die
anderen müſſen bei ihrer Landung Alt
eiſen gemacht haben Well hoffentlich
brauchen ſie ſich nicht begraben zu laſſen
ich verfrachte ungern Leichen auch wenn ſie
gut eingepackt und zugenagelt ſind Frag
mal bei Cartwright an wie s Wetter dort iſt
Bei unſeren Apparaten haben die Batterien
ausgegeben verdammt Wir haben heut
nacht zuviel herumgehorcht

Könnt ne neue Batterie von mirhaben meinte Dick
Eben deswegen komme ich ja auch herſtellte Stunt Hobo feſt 9 i 9
Wollt ihr wirklich ſtarten bei dem

Nebel
Soll ich vielleicht die anderen ſitzen laſſen

da drinnen Er deutete nach Labrador
hinein und ſchüttelte ſich wie ein naſſer
Pudel Jch dachte nicht fuhr er fort
Kann keine Hungerleichen ſehen Als ich

bei der letzten Miſſiſſippi Ueberſchwem
mung

Laß mich in Ruhe mit deinen Schauer
eſchichten rief Dick Grayſon der den Hang
s Stunt Fliegers zum Erzählen wüſterreuelmärchen bereits kannte Wie wollt
r bei dem Nebel ſtarten fragte er um
as Thema in andere Bahnen zu lenken

Der Hafenmeiſter läßt eine breite Strecke

a 4 und r w n 2ann hinein werde do a enNebel überwinden Wenn die anderen nicht
geweſen wären hätte ich heute nacht Gas
gegeben verflucht Sind ja Waſchlappen
und haben nur Angſt um ihre Maſchine Die
Fabriken machen doch immer neue Wenn
dieſe kaputt geht dann iſt s meine dreizehnte

r ich bin ganz glücklich mit der Unglücks
ahl

Dick Grayſon ſchüttelte den Kopf Er
kannte die Flieger längſt als eine merkwürdige Menſchenklaſſe St brachten noch
einmal einen männlichen wagemutigen Zug
ins Daſein das in Kultur und Ueber
ziviliſation zu erſticken drohte Früher
ritten mutige Geſellen in den wilden Weſten
heute flogen ſie über einſame Meere hinweg
über Urwälder und Pampas Und nun gar
über Labrador

vHilfe kam da plötzlich ein ſchriller
Schrei aus dem Lautſprecher Ver

Alle Rechte bol
Corl Dunker Verlag Berlin W 34

cher Hilfe Die Maſchine VF 80bre
VF 80 die die New Yorker Polizei
aviſierte Hilfe

Dann wurde es ſtill obwohl der Sender
mit ſtarken Fadings weiterſummte und nicht
abgeſchaltet wurde

Die beiden Männer horchten geſpannt
Zufällig hatte vorhin Dick ſeinen Empfänger
über die 30 Meter Wellenſtrecke geſpannt
während er ſich mit dem Piloten unter
hielt Jetzt war der Apparat genau auf
33,8 Meter eingeſtellt

Was war das fragte Strfnt Hobo
nach kurzer Pauſe

Pſcht machte Dick
Man hörte wieder reden aber ſo als ob

der Sprecher oder die Sprecherin abſeits
vom Mikrophon ſtünden

Fertig Bill war undeutlich zu hören
Deah antwortete im Hintergrund eine

Männerſtimme Madam können ſich in
den Schlitten ſetzen Dann hörte es ſich
an als ob eine Peitſche knallte oder
Schüſſe Nein eine Peitſche denn jemand
feuerte gleichzeitig Schlittenhunde an und
bediente ſich dabei der Labrador Eskimo
ausdrücke die Dick Grayſon ſehr wohl
kannte war er doch lange genug hier um
etwas davon zu verſtehen

Wieder herrſchte Ruhe im Gerät
Teufel noch mal knirſchte Dick Warum

hat ſie ihren Standpunkt nicht durchgeſagt
das war beſtimmt Miß Malcolm
Ach die warf Stunt Hobo ein Ver

rücktes Weib Hyſterie Da war doch gar
nichts los

Vielleicht iſt ihrem Begleiter etwas
paſſiert

Der Pilot ſchüttelte den Kopf Den
Standort nicht durchzugeben Und der
Sender läuft doch noch

Dick nickte
Was war das für eine Nummer die ſie

durchgab VF 807 Und was ſoll das
mit der New Yorker Polizei heißen
Vielleicht irrt ihr euch Dick haſt was aus
dem New Yorker Gangſterviertel erwiſcht

vder aus Chikago Er lachte humor
voll Wahrlich ein unerſchütterlicher Geſelle

Jch hörte doch jemand Hunde anfeuern
im EskimoDialekt widerſprach Dick Gray
ſon der noch immer angeſtrengt in den
Lautſprecher hineinhorchte Jetzt ſtreifte er

ch ein Paar Kopfhörer über vielleicht ver
mochte er damit beſſer zu hören das hätte
er vorhin ſchon tun ſollen hatte es aber in
der Aufregung vergeſſen

Jch hab fuhr er plötzlich auf
Hörſte was ſtaunte Stunt Hobo er

konnte nämlich gar nichts hören obwohl
Dick den Lautſprecher nicht abgeſchaltet hatte

Die Nummer VEF 80 gehört den
drei Sportlern die neulich hier waren be
vor ihr gekommen ſeid kein Zweifel jetzt
entſinne ich mich deutlich VF 80 die
Kerle kamen mir gleich ſonderbar vor

Der Pilot machte ein dummes Geſicht
Dick geruhte in Rätſeln zu ſprechen

Der Sender ſummte noch immer im
Lautſprecher

Eine Viertelſtunde war vergangen ſeit
die letzten Laute verhallten Dick Grayſon
klärte den Abſon Piloten über verſchiedene
Fragen auf erzählte ihm von ſeiner Be
gegnung mit den verdächtigen Sportlern
deren Hauptmann ein gewiſſer James Bow
les geweſen ſei er nannte den falſchen
Namen den ſich Big Jim für dieſen Zweck
beigelegt hatte Er berichtete vor allem wie
ſeltſam die Leute auf die Mitteilung von
der baldigen Ankunft der Somers Expedi
tion reagiert hätten die er Dick Grayſon

damals aus Gefälligkeit überbracht hatte
Jch werde ein Telegramm an die New

Yorker Polizei durchgeben ſagte er am
Schluß Mal ſehen was es damit für eine
Bewanoötnis hat und ob man dieſen James
Bowles dort kennt vielleicht iſt es nur
eine Myſtiſikation Erinnerſt du dich noch
an die Geſchichte von dem Alaska Flieger
der irgendwo in einer Einöde zwiſchen
landete und tat als ſei er verlorenge
gangen

Der Abſon Pilot nickte Jch glaube ich
erinnere mich an ſo etwas erwiderte er

Der Kerl wollte mit Gewalt bekannt
werden berühmt wollte Geld verdienen wenn ihn die Wochenſchauen film
ten und die Zeitungen interviewten wollte
ſelbſt allerhand Senſationelles ſchreiben
wäre ein ſchönes Geſchäftchen geweſen nur
kam die Sache leider vorzeitig heraus und
ſtatt des vielen Geldes bekam er

Die kalte Schulter lachte Stunt Hobo
Gerade in dieſem Augenblick drangen

aus dem Lautſprecher dumpfe Stimmen
die man nicht genau unterſcheiden konnte

Was iſt das fragte der Pilot
Dick winkte ihm ruhig zu ſein und

horchte angeſtrengt aber auch im Kopfhörer
konnte er kein Wort verſtehen Es war ein
wirres Gemurmel als wenn mehrere
Menſchen in einer gewiſſen Entfernung mit
einander ſprächen und verhandelten

Doch mit einemmal hörte es ſich an als
ob irgendwer heftig atmete

Wegl ſagte eine keuchende Männer
ſtimme Ausgeflogen Eine helle Wut
klang aus den beiden Worten

Ob das er war fragte eine andere
Stimme die ebenfalls etwas außer Atem

zu ſein ſchien aRadio haben ſie auch es waren zweti
ich ſah s doch deutlich Und Hunde waren
da hier hier waren ſie angebunden
damn it

Jch könnte darauf ſchwören daß es ein
Weib war du biſt ein Jdiot Fack den
Operngucker im Camp liegen zu laſſen Die
Hauptſache zu vergeſſen dazu gehört ſchon
was Die Stimme die keinem anderen als
Big Jim gehörte begann in ſehr kräftigen
Ausdrücken auf Jack zu ſchimpfen Man
wußte ſcheinbar noch immer nichts von der
Exiſtenz der Fray Malcolm Expedition die
etwa um die gleiche Zeit von Cartwright ge
ſtartet war als die Bande in Battle
Harbour eintraf Die Funkverbindung zwi
fchen Cartwright und Battle Harbour wurde

erſt nach Eintreffen der Somers Expedition
hergeſtellt außerdem waren Thomas Eurich
und Fay Malcolm direkt von Neufundland
nach Cartwright gekommen und hatten
Battle Harbour überhaupt nicht berührt ſo
daß damals die Neuigkeit von der Anweſen
heit einer ſo hübſchen jungen Dame ſich noch
nicht über die ganze Labrador Oſtküſte hatte
verbreiten können

Tatſächlich ein Weib ſchrie eine
dritte Stimme im Hintergrund dieſes merk
würdigen Hörbildes das die beiden Männer
m l vfsnger zu Battle Harbvur unerhört
eſſelte

Man wandte ſich offenbar zu dem
Sprecher um Die Stimmen klangen un
deutlicher

Jm Zelt lag eine Puderdoſe brüllte
die Stimme

Hei Yim brüllte jemand Hier
liegt ein Brief

Der Sprecher hatte ſich dem Mikrophon
genähert und ſprach ſo laut daß der Sender
überſteuert wurde und zu knurren begann
Niemand ſchien noch bemerkt zu haben daß
die Apparatur eingeſchaltet war denn man
behandelte ſie als totes Ding wie hätten
ſie auch darauf kommen können denn über
der kleinen Mikrophon Signallampe lag ein
Handſchuh dem man keine weitere Beach
tung ſchenkte da es ſich um eine unförmige
Ueberziehangelegenheit handelte von der
man nicht ſagen konnte ob ſie einem Mann
oder einer Frau gehörte Jn der Haſt der
Flucht hatte ihn Fay vergeſſen

Gib her keifte Big Jims aufgeregte
Stimme Er fluchte wieder auf eine be
ſonders wüſte und gemeine Art An Fay
Malcolm Fay Malcolm Wer zum
Teufel iſt denn das Dieſer Malcolm heißt
doch Edward oder nicht

Stimmengemurmel antwortete es ſchien
eine Beſtätigung zu ſein

Papier kniſterte als wenn femand ein
Schreiben entfaltet

Liebe Fay ſprach Big Jims Stimme
als ob es einen Mikrophonvortrag zu hal
ten gälte ſei mir nicht böſe daß ich ſo
lange nicht geſchrieben habe Es geht hier
drunter und drüber Erſchrick nicht wenn
ich Dir jetzt ſage daß ich noch heute zu einem
Transozeanflug ſtarte den ich bis jetzt ſtrikt
geheimgehalten habe Fch ſetze alles auf eine
Karte Wenn ich ſiege bin ich ein berühm
ter Mann um deſſen Ideen man ſich reißen
wird Jch nehme der Sprecher fluchte
bitter dazwiſchen ich nehme meine
Konſtruktionspläne mit für die die Abſon
Werke in New York Intereſſe haben
Man hat mir hier eine Viertelmillio
Pfund Sterling geboten aber Du weiß
ja ich habe Dich doch gern zeige
den Brief keinem Menſchen Damit er nicht
in unrechte Hände gelangt gebe ich ihn ein
geſchrieben auf In Liebe Dein Eoö
ward

Big Jim verſtummte für eine Weile
er Schrecken ſchien über der kleinen
ikrophon Verſammlung zu lagern die ſich

der Weltöffentlichkeit auf ſo ſonderbare
Weiſe produzferte

Da haben wir fa Mitwiſſer und die
Leute von den Abſon Werken die mit der
ſogenannten Somers Expedition gekommen
ſind holy Smoke Da ſind wir ja ver
raten und verkauft rief eine aufgeregte
Stimme

Fortſetzung folgt
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Deutschland Ungarn 5 2
Ritterlicher Fußball Länderkampf in Budapest

25000 Zuschauer bejubeln Vngarns Sieg Pie deutsche Mannschaft nicht in bester Kondition

Es war von vornherein klar daß die
ußballmannſchaften von Un undr nicht mit den gleichen Vor

bereitungen in den Budapeſter Länderkampf
gingen Die Ungarn ſtehen in der Meiſter
ſchaft wurden außerdem in Probeſpielen
ſorgfältig vorbereitet und waren in beſter
Form Deutſchlands Nationalſpieler konn
ten in den letzten Wochen lediglich Freund
ſchaftskämpfe beſtreiten die aber kein Erſatz
für einen Meiſterſchaftsbetrieb mit all
ſeinen Härten und Hinderniſſen ſein konn
ten So mußte man erwarten daß es in
Budapeſt kaum einen deutſchen Sieg geben
konnte Daß die Ungarn aber gleich mit

1 1 gewinnen würden war allerdings
eine große Ueberraſchung

Ausſchlaggebend war daß es unſeren
Spielern nach der langen Meiſterſchaftsruhe
an der gewohnten Kondition fehlte Weſent
lich war für uns aber in dieſem Kampfe
nicht in erſter Linie Sieg oder Niederlage
ſondern die Tatſache daß Deutſchlands
Sportler überhaupt in der Lagewaren in dieſen Tagen da der Feind
im Oſten nach knapp drei Wochen vernich
tend geſchlagen wurde und der vom Weſten
her einen Weltkrieg gegen uns entfeſſeln
möchte mit befreundeten Natio
nen Länderkämpfe zu beſtreiten

Die deutſche Elf lieferte in Budapeſt
durchaus ein gutes Spiel Techniſch ſtand ſie
hinter ihrem großen Gegner kaum zurück im
Feldſpiel war ſie ſtellenweiſe ſogar leicht
überlegen aber es fehlten die Siche
rung in der Abwehr die Wucht
und der Elan unſeres Angriffs
ſpiele s Janes Goldbrunner und Szepan
waren nicht in ihrer gewohnten Form Vor
allem der Ausfall von Goldbrunner der ſich
gegen den Scharfſchützen Cſengeller in der
Mitte des ungariſchen Angriffes ſchwer durch
ſetzen konnte zog in vielen Fällen klar den
Kürzeren Das wirkte ſich entſcheidend aus

Cſengeller ſchoß drei der fünf Tore
und das iſt in früheren Kämpfen keinem
europäiſchen Mittelſtürmer gegen unſeren
verdienten Goldbrunner gelungen der dies
mal zu langſam wirkte Jakob begann un
ſicher wurde allerdings nach der Pauſe von
Minute zu Minute beſſer Der Verteidiger
Janes hatte keinen guten Tag Allzu oft
mußte er den blitzſchnell vorſtoßenden Links
außen Guetvay ziehen laſſen Sein Neben
mann Schmauß gefiel vurch ſchöne Kopf
abwehr Er hatte den ſchlechteren Flügel
gegen ſich

Hervorragend im Zweikampf
unermüdlich in ihrem Tatendrang und ſehr
erfolgreich wirkten die beiden Schweinfurter
Andreas Kupfer und Albin Kitzinger
Mit ihnen zuſammen gehörte Ernſt Lehner
zu den beſten deutſchen Spielern

Gelleſch fiel im letzten Drittel des
Kampfes mehr und mehr ab da er mit
ſeinen Kräften am Ende war Sein Ver
einskamerad Fritz Szepan der nach
langer Pauſe erſtmalig wieder in der
Nationalelf ſtand wirkte im Abſpiel nicht
ſo ſicher wie ſonſt und enttäuſchte
etwas Schön kam mit ihm nicht wie
erwartet ins Spiel zumal dem Dresdner die
Rolle eines vorgeſchobenen Angriffsführers
wenig liegt Die Leiſtung von Peſſer ging
an aber auch er hat ſchon weit mehr
gezeigt

In Buhdapeſt hatte man dem Kampf mit
Deutſchland durchaus nicht ſiegesſicher ent
gegengeſehen Der neue Verbandskapitän
Dr Ginzery hatte in dieſem ſchweren Spiel
vier Nachwuchskräfte einzuſetzen die her
vorragend einſchlugen Die ungariſche
Elf ſpielte wie eine Vereins
mannſchaft und hatte mit Ausnahme des
etwas ſchwächeren Rechtsaußen keinen Aus
fall Der erſt 17jährige Jugendtorwart Toth
war einfach beſtechend in ſeinen blitzſchnellen
Paraden und machte unſeren Stürmern das
Leben ſchwer

Das Ferencvaros Stadion war
Austragungsort des 14 Länderſpiels Trübe

Wolken lagen über dem Platz als ſich Tri
bünen und Ränge immer mehr füllten bis
ſchließlich mit 25 000 das Faſſungsvermögen
des Stodions erſchöpft war Nach den Natio
nalhymnen rief der italieniſche Schiedsrichter
Dattilo die beiden Spielführer Fritz Szepan
und Dr Saroſi zur Wahl Der Schalker ge
532 und wählte den leichten Wind im

ücken

Ehe ſich unſere Elf wirklich gefunden
hat war den Magyaren bereits eine große
Ueberrumpelungsaktion geglückt Jn der
vierten Minute fiel das erſte Tor DrSaroſi gab eine Flanke geſchickt über den
langen Schmaus hinweg zu Kinecſes der
völlig frei ſteht und mit hartem Schuß in die
rechte Ecke einſchoß Drei Minuten ſpäter
ſtand es bereits 0 Kupfer verfehlte in
der Mittellinie den Ball Der ſpurtſchnelle
Gyetvai zog an Janes vorbei flankte zu
Cſengeller in den freien Raum eine kurze
Drehung und ein hartplazierter Schuß führte
zum zweiten ungariſchen Tor

Jn der 38 Minute endlich fiel dann das
erſte deutſche Tor von dem niemand glauben
konnte daß es gleichzeitig das letzte bleiben
ſollte Gelleſch drängte Biro vom Ball
ſpielte genau zu Lehner und dieſer ſchoß

aus nächſter Nähe ein Der Augsburger
ſpteit damit das 400 deutſche Länder
pieltor

Die Ungarn begannen nach dem Wechſel
genau ſo forſch wie in den erſten zehn
Minuten des Kampfes Jn der 51 Minute
fiel dann die Entſcheidung Dr Saroſi ſchoß
auf das deutſche Tor Jakob fauſtete den
Ball der wieder zu Saroſi kam Dieſer
ſpielte zu Cſengeller der an den verblüfften
reklamierenden Jakob vorbei zum 1 ein
ſchoß Ungarns Mittelſtürmer ſtand klar
hinter beiden deutſchen Verteidigern einen
Meter vor dem deutſchen Tor als Saroſi
den Ball abſpielte

Jn der 73 Minute gelangten die Ungarn
durch Cſengeller zum vierten Tor Jn der
79 Minute fiel dann der letzte Treffer
Dudas war aus dem Hinterhalt der Tor
ſchütze Bei einem Eckenverhältnis von 2
für Deutſchland aus dem klar hervorgeht
daß die Niederlage zu hoch ausfiel pfiff der
italieniſche Schiedsrichter den Kampf ab
der vorbildlich fair und ritterlich geführt
wurde techniſch viele ſchöne Momente hatte
und im Zeichen der Freundſchaft zweier
Nachbarſtaaten ſtand

15 Tore in 4 Fußballspielen
Pflichtspiele hart umstritten Sportreunde und Halle 96 besiegt

Nun hat auch der Fußballſport wieder
ſeine Pflichtſpiele Der Start der erſten
Jahnkreisſtaffel war geſtern recht erfreulich
und er ließ auch durchblicken daß dieſe
Vor und Rückſpielrunden ſehr intereſſant
zu werden voerſprechen
Zuerst 0 I dann 3 1 für Wachker

Die größte Anziehungskraft übte das Rivalen
ſpiel VfL 96 gegen Wacker auf die Zuſchauer aus
Energiſch wurde um die Punkte geſtritten dabei
wurden aber auch die mannſchaftseigenen Vorteile
in die Waagſchale geworfen Zunächſt waren die
9er leicht im Vorteil die auch nach einigen guten
Gelegenheiten durch Jerabeck den ſcharf ge
ſchoſſenen Führungstreffer erreichten Später wurde
jedoch der ſicher verteidigende Wieſcholleck verletzt
und nach deſſen Abtreten vom Platze mußten die
96er die Mannſchaft umſtellen Es gab deshalb die
unerwartete Schwächung die noch offenſichtlicher
wurde als auch noch Jerabeck auf einige Zeit das
Feld wegen Verletzung verlaſſen mußte Wacker
fein das ſichernde Syſtem verfolgend kam dadurch
verſtändlicherweiſe nicht allein zum ſtändig über
legenen Feldſpiel ſondern auch zu drei Toren von
denen jedoch der für Geißler das Tor hütende
Küſter zwei vermeiden mußte Müller ſchoß für
Wacker zunächſt das 1 Gola das unhaltbare 1
und Pabſt auf gemütliche Art das 1 Der
Tempokampf kehrte jedoch daß in beiden Mann
ſchaften gutes Spielermaterial ſteht ſo daß von
beiden künftig gute Spiele zu erwarten ſind
Borussicas Leistung einheit/ich

Stadtmeiſter Boruſſia hat ſeine Form zu er
halten verſtanden Das mußten nun auch die Merſe
burger 99er nach einer 4 Niederlage anerkennen
Die mit Mertin ſehr ſichere engere Boruſſen Abwehr
wird mit zerfahren ſpielenden gegneriſchen Angriffs
reihen ohne viel Mühen fertig der mit Köhler
Schmidt Otto beſetzten Läuferreihe bleibt dann aber
genügend Raum zur Entwicklung eines vernünftigen
Angriffsſpieles und wenn ſich dann ein einſatz
bereiter Angriff um die Torerfolge kümmert wer
den eben alle dieſe Vorteile auch durch die Torquote
wiedergegeben Das 0 ſpricht von einem über
zeugenden Siege Zur Halbzejt ſtand es zwar erſt
nach Schuberts Treffer 0 aber dann gab es drei
weitere Treffer durch Starke Dazu kamen noch
einige andere zwingende Torgelegenheiten für die
Hallenſer die die Ueberlegenheit noch mehr unter
ſtreichen Den 99ern fehlte die einheitliche Linie
Die Mannſchaft muß auf einige das Syſtem be
tonende Spieler verzichten und braucht nun erſt
Spielgelegenheiten um wieder den inneren Mann
ſchaftshalt zu feſtigen
Sportfreunde flügellahm

Jn Merſeburg verloren die halliſchen Sport
freunde gegen den VfL 4 Jn der erſten Halb

Herbstsportfest prächtig besetzt
Eine gelungene AbschluB Veranstattung der Leichtathleten in Halle

Eine zahlenmäßig ſo ſtarke Beſetzung wie dieſes
Sportfeſt hat ſelten eine Veranſtaltung in Halle ge
funden Die Vereine 96 98 KTV Luwa TV Gie
bichenſtein Reichsbahn und Poſt SV waren mit
allen z Zt verfügbaren Kräften vor allem Frauen
am Start erſchienen Wieland 96 Unteroffizier
Hampe und Mähnert hatten harte Kämpfe mit dem
Nachwuchs zu beſtehen der ſich vor allem in den tech
niſchen Bewerben durchſetzte So ſah man in Bickel
96 1500 Meter Schmecktalla Stedten Weitſprung
echmann GTV Hochſprung Herold 98 Speer

werfen und Funker Görner Luwa Diskuswerfen
junge Kräfte ſiegreich

Bei den Frauen waren entſprechend dem e
des Kreisfachwartes H Koch die Teilnahmezifſern
beſonders hoch Reben den gewohnten Siegen von
Frl Henze 96 über 100 Meter und im Hoch
ſprung Frl Thüllner 96 im Kugelſtoßen und
Speerwerfen und Frl Schmiel 98 im Diskuswerſfen
Und Frl Seibt 96 über 80 Meter Hürden ſetzte ſich
als Neuling Frl S rivant KTV im Weitſprung über
zſhend durch Die 4mal 100 Meter Staffel gewann

nmal mehr Halle 96 Die Teilnehmerinnen von
V GTV Reichsbahn und Poſt SV dürften im

ommenden Jahr für manche Ueberraſchung ſorgen

Ergebniſſe Männer 100 Meter 1 Wieland
uns alle 96 11,1 Sek 2 Dereſer 1860 München

m ek 3 Herold SV Halle 98 11,4 Sek
Sv eter 1 Wieland VfL Halle 96 51 Sek 2 Adam

Halle 989 54 Sek 3 Müller SV Halle 988 1500 Meter 1 Bickel VfL Halle 96 35,6
en 2 Zentarra KTV Halle 38,6 Min 3 Fauſt

SV Halle 98 42 Min 5000 Meter 1 Uffz Hampe
VfL Halle 96 16 50,5 Min 2 Skowronski SV Halle 98

17 30 Min 3 Thormann TSV Leuna 17 35 Min
Weitſprung 1 Schmektalla SV Stedten 6,08 Meter
2 Pechmann GTV Halle 6,06 Meter 3 Müller VfſL
Halle 96 6,04 Meter Hochſprung 1 PechmannGTV Halle 1,64 Meter 2 Blume KTV Halle 1,54
Meter 3 üller VfL Halle 96 1,54 Meter Drei
ſprung 1 Flieger Mähnert Luwa Halle 12,96 Meter
2 Pechmann GTV Halle 12,73 Meter 3 Richter VſL
Halle 96 12,30 Meter Kugelſtoßen 1 Löbel KTV
Halle 10,07 Meter 2 Funker Görner Luwa Halle
9,97 Meter 3 Wolf TV Nietleben 9,92 Meter
Speerwerfen 1 Herold SV Halle 98 41,50 Meter
2 Adam SV Halle 98 38,70 Meter 3 Fritze SV
Halle 98 38,55 eter Diskuswerfen 1 Funker
Görner Luwa Halle 30,28 Meter 2 Löbel KTV Halle
29,16 Meter 3 Adam SV Halle 98 28,74 Meter

Frauen 100 Meter 1 Henze VfL Halle 96 13,6 Sek
2 Zſchäge VfL Halle 96 14 Sek 3 Lauerwald KTV
Halle 14 Sek 80 Meter Hürden 1 Seibt VfL Halle
96 14,4 Sek 2 Bube VfL Halle 96 14,5 Sek
42100 Meter 1 VfL Halle 96 55,3 Sek 2 KTV Halle
56,3 Sek Weitſprung 1 Freidank KTV Halle 4,69
Meter 2 Zſchäge VfL Halle 96 4,64 Meter 3 Merkert
VfL Halle 96 4,43 Meter Hochſprung 1 Henze
VfL Halle 96 1,38 Meter 2 Seibt VfL Halle 96 1,38

Meter 3 Thullner VfL Halle 96 1,30 Meter Kugel
ſtoßen 1 Thullner VfL Halle 96 9,92 Meter 2 Lauer
wald KTV Haue 9,69 Meter 3 Seibt Vf8 Halle 96
9,47 Meter Speerwerfen 1 Thullner VfL Halle 96
30,90 Meter 2 Seibt VfL Halle 96 30,70 WMeter
3 Schmiel SV Halle 98 27,80 Meter Disuswerfen
1 Schmiel SV Halle 98 31,48 Meter 2 Lauerwald

KTV Halle 29,42 Meter 3 Thullner VfL Halle 96

zeit hatten die Sportfreunde mehr vom Spiel aber
der vom VfL gut bewachte Wanecke vermochte
auf die Dauer nichts auszurichten zumal die beiden
Außenſtürmer verſagten Beim VfL war der Kampf
jeiſt recht gut und als den Merſeburgern durch

Blüthner das 0 gelang wuchs das Selbſtver
trauen erheblich und dann gab es ſchließlich auch
das ausgeglichenere durch die Einſatzbereitſchaft
ſchließlich für die VfL er das erfolgreichere Spiel
und im zweiten Spielteil ſchoſſen Jeſſe Pfeiffer und
der von 99 zum VfL übergetretene Rößiger drei
weitere Tore Die Sportfreunde konnten trotz
Mannſchaftsumſtellung den verdienten Ehrentreffer
nicht ſchießen

Sportverein 98 ſchlug Favorit 1 0
Mit der bisherigen Mannſchaft nur Weſter

meyer fehlte traten die Favoriten gegen die ſtark
verjüngten 9ser an doch ein Sieg gelang den Rot
weißen diesmal nicht Vielmehr zeigten d
beſitzer in der erſten Spielhälfte eine recht gute Ge
ſamtleiſtung im Abſpiel und Einzelkönnen ſo daß

die zwei Tore die von tzielt wurden als verdient anzuſprechen ſind Die
jungen 9ser Stürmer hatten ſich aber in der erſten
Spielzeit gegen die energiſche gegneriſche Hinter
mannſchaft doch zu ſtark verausgabt und bei dem
nun recht regenglatten Boden ließen die zuſammen
hängenden Leiſtungen auf dieſer Seite e Fa
vorit kam ſtark auf und gab nun längere Zeit im
offenſiven Spiel den Ton an Aber nur ein Tor
erfolg gelang den Gäſten durch Rechtsaußen Wil
helm der einen Eckball direkt verwandelte Die
98er verſtanden es dann wieder in der Schluß
viertelſtunde das Spiel auszugleichen aber auch hier
kamen keine weiteren Tore mehr zuſtande

Schöne Kämpfe im Jahnkreis Fubbal
Von den für geſtern vereinbarten Spielen fielen

noch einige aus So trat VfR Reideburg in Lies

Lichmann und Roſche er

Siege der Favoriten
Wechſelvolle Handballſpiele am Sonntag

Am Zoo und in Wörmlitz ſetzten ſich die beiden
Favoritenmannſchaften wie erwartet durch dennoch
muß man die unerwartet r Leiſtungen der
Unterlegenen anerkennen it Krüger und Flei
ſcher fr Poſt hatte der VfL 96 gegen VfL Seeben
15 8 2 immer ein klares Uebergewicht und ver
ſtand es auch dieſem zahlenmäßig Ausdruck zu ver
leihen Seeben wehrte ſich jedoch ſehr aufopfernd
und nutzte einige Deckungsfehler der Wer geſchickt
zu Toren aus Wenn auch die 96er insgeſamt eine
zügigere Leiſtung zeigten ſo überraſchte Seeben doch
durch eine recht wirkungsvolle Abwehr

Jn Wörmlitz war der VfR Wörmlitz gegen
TV Kröllwitz 16 7 2 in der erſten Hälfte ton
angebend Vor allem wirkte ſich hierbei das gut
durchdachte und entſchloſſen durchgeführte Stürmeér
ſpiel erfolgreich aus Allmählich fand aber Kröll
witz die richtige Einſtellung auf die Gaſtgeber und
wurde gefährlicher Allein die größere Wurfkraft
der Gaſtgeber konnte den knappen Vorſprung hal
ten Zweite Mannſchafben 6 5 für Wörmlitz

Auf dem Favoritplatz glückte dem TV Diemitz
gegen BSG Siebelflugzeugwerke 7 1 ein
ſchöner Erfolg Jnfolge eines Mißverſtändniſſes
erſchien die Siebel Mannſchaft erſt nach einiger Zeit
vollſtändig was Diemitz zu einem kleinen Vor
ſprung auszunutzen verſtand Siebel machte nach
dem Wechſel zwar gewaltige Anſtrengungen konnte
aber den Vorſprung nicht ganz aufholen

n h
kau nicht an und Morl vermochte ſeine erſte Elf nicht
gegen Giebichenſtein Sportbrüder zu ſtellen Jn der
erſten Kreisklaſſe ſpielten

BSG Weiſe VfB Schkeuditz 6 3
Ammendorf 1910 Siebelwerke Halle 1 0
SV Lettin SV Nietleben 4
Großkayna Braunsdorf 1 abgebrochen
Wie erwartet gab es zwiſchen BSG Weiſe und

dem VfB Schkeuditz ein intereſſantes Treffen das
wohl beſſer unentſchieden hätte ausgehen müſſen
Schkeuditz gewann 5 Unerwartet ſpielſtark war
Ammendorf gegen Siebelwerke Halle Obwohl Katte
die letzte halbe Stunde bei Ammendorf nicht mehr
mitwirken konnte wurde Siebel doch 1 geſchlagen
Unerwartet kommt das 4 zwiſchen SV Lettin und
SV Nietleben Der Regen verhinderte die reſtloſe
Durchführung des Spieles Großkayng Brauns
dorf Beim Stande von 1 trennten ſich die Mann
ſchaften

Zwei gute Erfolge errang Poſt Halle gegen Kröll
witz Die erſte Elf gewann 2 und die zweite 1
Tura Gröbers hatte gegen Glückauf Kanena 3 das
Nachſehen Tura 2 gegen Kanena 2 0 Gie
bichenſtein Sportbrüder 2 gegen Morl 2 1 SV
Landsberg wartete gegen Brehna mit einer guten
Mannſchaftsleiſtung auf die einen 10 Sieg ein
brachte Landsberg 2 gegen Brehna 2 1 98 2
gegen Favorit 2 5 98 3 gegen Favorit 3 4
96 2 Wacker 1 Weife 2 gegen Schkeuditz 2 13 2
und Ammendorf gegen Boruſſia Halle 3 2

Flotte Spiele der HJ
Fußball Ammendorf A kam durch ſeinen beſten

Stürmer Kahle der vier Tore ſchoß gegen Favorit
zu einem 4 Ammendorf A und Favorit B trenn
ten ſich 2 Jm Spiel Wacker A gegen Sportfreunde
ſah man wenig gute Leiſtungen Wacker unterlag
überraſchend 123 Auch Wacker B hatte gegen Sport
freunde 4 das Nachſehen Daß Boruſſig A gegen
Poſt A 4 verlieren würde war nicht vorauszuſehen
Boruſſia B aber ſchaffte gegen Poſt einen überlege
nen 10 Sieg Eine gute Mannſchaftsleiſtung brachte
BSG Weiſe A gegen den Neuling Kröllwitz einen
12 1Sieg Weiſe B gewann gegen Eintracht 1
Knapp mit 0 behielt VſfL 96 A gegen die gut
entwickelte Elf von Nehlitz die Oberhand 96 B
gewann gegen Kröllwitz 2 Verdient 1 gewann
auch Schiepzig Salzmünde A gegen Fortung Zappen
dorf SV Lettin A unterlag gegen Nietleben 5

Handball Die aufſtrebende Elf des VFR Wörm
litz ſchaffte gegen BSG Weiſe ein 1 TV Dies
kau A war gegen VfL 96 etwas beſſer Dies kommt
auch im 10 Ergebnis richtig zum Ausdruck Dies
kau B aber vermochte nicht an die Leiſtungen von
96 B heranzukommen Hier gewann 96 14 2 Wörm
litz B ſchaffte gegen Weiſe ein 15 3

Fußball in Zahlen
Pommern Comet Hanſa 3 Nordring gegen

Stettiner SC 0 MTV Pommerensdorf Jahn Oder
münde 2 VfB Reichspoſt VfL Stettin 24

Berlin Mark Brandenburg Spandauer SVP Ber
liner SV 92 4 Hertha BSC Nordweſt 1912 1
Union Oberſchöneweide BFC Preußen 2 Minerva
93 Viktoria 89 0 SC Charlottenburg Elektra

4 Tennis Boruſſia Gaswerke 2 Poſt SVP gegen
Wacker 04 1 SC Brandenburg 05 Deutſche Bank
2 Tasmania Lufthanſa 6 Blau Weiß VfB

Pankow 1
Schleſien FC Hertha Vorwärts Breslau 3

Alemannia VfR Schleſien 2 Breslau 06 1 FC
Breslau 0 VfB Breslau Breslau 02 4 Minerva
Raſenfreunde SV Klettendorf 2

Sachſen Dresdner SC Dresdenſia 2 Sport
freunde 01 Dresden Radebeuler BC 1 VfB Leipzig
gegen Sportfreunde Neukieritzſch 1 Fortung Leipzig
gegen Helios 1 Polizei Chemnitz SVPV Grüna 3BC Hartha Sportfreunde Harthau 1 Meerane 07
gegen SC Planitz 7

Nordmark Komet Hamburger SV 6 Victoria
n Altonag 93 2 St Georg Sperber Eims
üttel 5

Niederſachſen VfB Peine Eintracht Braunſchweig
3 07 Linden Reichsbahn Eintracht Hannover 0

Arminia Hannover Werder Hannover 5 VfvL
Osnabrück Arminia Bielefeld 1

Weſtfalen VfL 48 Bochum Weſtfalia Herne 3
FC Schalke 04 Gelſenguß Gelſenkirchen 2 Reichs
bahn Wanne SpVg Röhlinghauſen 1 VfB Biele
feld Preußen Münſter 1 VfL Osnabrück gegen
Arminia Bielefeld 1

Mitte Cricket Viktoria Komet Magdeburg 0Fortung VfR Magdeburg 0 Wacker Gera 1 SV
Gera 6 1 FC Greiz Thüringen Weida 8 SP
Kahla 1 SV Jena 2 SC Erfurt SportringErfurt 521

Niederrhein Berabau Hamborn Hamborn 07 2
Duisburg 48 Duisburger SV 3 Fortuna Düſſeldorf
gegen SC Eller 04 1 SC Neuß Turu Düſſeldorf

5 BV Alteneſſen SchwarzWeiß Eſſen 1 RotWeiß
Oberhauſen Eſſen Schonnebeck 131

Mittelrhein Nippes 12 Kölner BC 2 Schwarz
Weiß Köln Vf2 99 Köln 8 Frechen Rhenania
Köln 3 Phönix Köln Köln Riehl 2

Heſſen FC Hanau 93 TSV 60 Hanau 1 SC 03
Kaſſel Hermannia Kaſſel 2 Spielverein Kaſſel gegen
ge Je derzweyren 0 Kurheſſen Kaſſel Tura
aſſel 3

Südweſt Reichsbahn Germania 94 Frankfurt 3
Germania Schwanheim V Frankfurt 6 Sport
freunde Eintracht Frankfſtrt 3 Germania Bieber
gegen Offenbacher Kickers z1

Baden VfR Mannheim Spvg Sandhofen 2 SC
Käfertal SV Waldhof Mannheim 4

Württemberg Stuttgarter Kickers
Stuttgart 2 VfB Stuttgart FV Zuffenhauſen 0

Bayern 1 FC Nürnberg BayernKickers Nürnberg
0 Neumeyer Franken Sparta Nürnberg 1 Sppg

Fürth TV 60 Poſt Fürth 0 FC 05 Schweinſurt
gegen Tgd Schweinfurt 0

Oſtmark Amateure Fiat FC Wien 2 Auſtria
gegen Wiener Sportklub 4 Admira Wacker Wien
5 Rapid Vienna 2

Europarekord im Stabhochsprung
Der am Wochenende vor mehr als 10 000 Zu

ſchauern in Oslo durchgeführte Leichtathletik Länder
kampf Schweden Norwegen wurde von den
Schweden erwartungsgemäß gewonnen und
zwar mit 118 85 Punkten Die Begegnung ſtand imZeichen einiger herausragender Keſun ger Dem
norwegiſchen Stabhochſpringer Kaas gelang es nun
endlich den Europarekord ſeines Landsmannes
Charles Hoff aus dem Jahre 1925 von 4,25 Meter
auszulöſchen indem er 4,27 Meter überſprang

Rennen zu Karlshorſt
1 Rennen 2800 Meter 1 Jdee 2 Daria

3 Gucki 4 Röntgenſtrahl Tot 89 10 Pl 18 15
20 19 10 EW 500 10 2 Rennen 3000 Meter
1 Fehmarn 2 Portopee 3 Walthari Tot 18 10
Pl 13 20 15 10 EW 188 10 3 Rennen 4000
Meter 1 Armenienne 2 Poets Fancy 3 Fortu
nata Tot 49 10 Pl 18 23 17 10 EW 572 10
4 Rennen 2500 Meter 1 Chimophilia 2 Nor
man 3 Perlſtab 4 Statthalter Tot 75 10 Pl 17
27 20 15 10 EW 1952 10

Rennen zu Hoppegarten am Sonnabend
1 Rennen 1 Luzie 2 Bel ami 3 Schneekönigin4 Blaue Wolke Tot 38 196 Pl 5

2 Rennen 1 Lachmöve 2 Fawalla 3 Torera 4 Santa
Anita Tot 95 540 Pl 32 14 21 24 3 Rennen
1 Akanthus 2 Dürer 3 Yorick 4 Morgenruf Tot 25
188 Pl 14 17 24 16 4 Rennen 1 Jbis 2 Gold

taler 3 Wiener Walzer Tot 59 372 Pl 41 27
5 Rennen 1 Samurai 2 Avkat Rein 3 ura
Tot 56 312 Pl 18 18 16 6 Rennen 1 Carlottaz

Lenard 3 Laurus 4 Grobian Tot 58 41163Pl 13 19 11 13 7 Rennen 1 Tamaran 2 Tuhoma
Rennen 1 Sachiege 299 Dich z

1 rat 2 otſchafterTot 99 816 Pl 31 82 10

meinem Tporkoereit

Unſere Kameradin Frau Frieda
Schulze Paſſendorfer Weg 19
iſt verſtorben Beerdigung am Mitt
woch dem 27 d Mts 14 30 Uhr

Kapelle Südfriedhof Zahlreiche Be
teiligung wird erwarket

Der Vereinsführer

3 Scolaro 4 Lad86 22 d Refa
3 Waltala
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Bei den Trümmern der polniſchen Armee
Mit Mann und Roß und Wagen Zwiſchen Bzura und Weichſelſtrom Fanale des deutſchen Sieges

DNB 21 September PK Lowiez
die tote Stadt liegt hinter uns Hier haben
noch vor wenigen Tagen heftige Kämpfe ge
tobt Denn auch hier hat der in dem großen
Sack weſtlich von Warſchau eingeſchloſſene
Pole die deutſchen Linien zu durchbrechen
verſucht Auch hier iſt er wie überall mit
blutigem Kopf zurückgejagt worden Nun
ſchleicht wieder die Stille durch die Straßen
und Gaſſen Von der Front her geiſtert
emſiger Lichtſchein über die zerriſſenen
Ruinen Jrgendwo heult ein Hund und
eine Katze ſtreicht mit grünfunkelnden Augen
durch das Dunkel Dann und wann rattert
eine Kolonne über das Pflaſter Dann
wieder Totenſtille

Wir marſchieren durch den Abend nach
Norden Der Diviſionsgefech sſtand in K
iſt unſer Ziel An Ellern und Weiden vor
bei vorüber an niedrigen ſtrohgedeckten
Hütten geht der Weg Je weiter wir vor
kommen deſto häufiger finden wir zer
ſchoſſene Fahrzeuge am Straßenrand Jhre
im knaäppen Licht unſerer Kraftwagen auf
ſchimmernde lehmbraune Farbe weiſt ſie als
polniſch aus Links von der Straße am
Walde von Sokolow liegt eine zerſchlagene
polniſche Batterie Tiefe Trichter neben ihr
berichten daß ſie ein Opfer unſerer Flieger
bomben wurde

Kurz vor unſerem Ziel fahren wir durch
eine Straße des Grauſens Hier hat unſere
Artillerie mit ihrem vernichtenden Feuer
den fluchtartigen Rückzug polniſcher
Kolonnen gefaßt Wild durcheinander
geworfen liegen Protzen Geſchütze Bagage
wagen Daneben ſtrecken tote Pferde ihre
Beine ſteif und ſtarr gegen den Himmel
Dazwiſchen geſallene Soldaten und der
Beſchauer verhält einen Augenblick vor
dieſem Bilde einer vernichtenden
Nieberlage Man ſollte die ehemals
regierenden Männer Polens auf dieſe
Straße führen Man ſollte ihnen den Wahn
ſinn vor Augen halten der darin lag ein
Großdeutſchland anzugreifen und es ver
nichten zu wollen Mit Mann und Roß
und Wagen hat ſie der Herr geſchlagen

An tiefen Bombentrichtern vorbei in
denen ſich unten das Grundwaſſer ſammelt
gelangen wir auf den Marktplatz des
Fleckens Ein düſter maleriſches Bild
Mächtige Feuer lodern funkenſprühend durch
die Nacht und werfen zuckende rote Lichter
über die geborſtenen Mauern der Häuſer
Aus den Fenſterhöhlen ſtarrt das Dunkel
mit toten Augen auf das wildromantiſche

ild dieſes Schlachtfeldes Tauſende von
driegsgefangenen lagern um die Feuer Jn

tiefem Schweigen liegen hier Polens Sol
daten Sie ſind des Kampfes ſatt Sie
haben es aufgegeben Das ſpiegelt ſich in
ihren Mienen das ſpricht aus ihren Augen
Nur Brot wollen ſie und Waſſer Es ſind
Regimenter aus der Provinz Poſen und
ſie haben gekämpft ohne zu wiſſen wofür
Mit leiſen Worten ſagt einer Man hat
uns erzählt daß die polniſche Armee ſchon
überall über die deutſche Grenze ein
marſchiert wäre Nur hier bei uns müßten
wir noch den Niemien niederkämpfen
Dann wäre der Weg nach Berlin frei Man
hat uns ſchändlich belogen Jetzt
wiſſen wir daß Polen verloren iſt

Notquartier in einem öden Haus Nur
wenige Stunden auf der Strohſchütte und
der graue nebelvolle Herbſtmorgen ſieht
uns wieder auf der Landſtraße Ueber Os
molin und Sanniki geht der Marſch Schon
weitet ſich das hügelige Land zur Niederung
Dort vorn fließt die Weichſel mit braun
gelben Fluten dahin Wir gehen eine
Straße ab die dicht hinter der Front über
Brzezie nach Brzozow führt In rieſigen

dengen türmen ſich in den Straßengräben
und auf den Feldern zurückgelaſſene Waffen
erbeutete Geſchütze und Fahrzeuge Trüm
mer einer Armee die Krieg Land und Ehre
verloren hat Jn wuchtigem Vorgehen warf
der deutſche Angriff die polniſchen Regi
menter über den Haufen Noch geſtern
wurde hier gekämpft Noch heute zerwühl
ten dort vorn die Granaten die Erde Noch
ſtehen Bauernhäuſer und Strohdiemen in
Brand Kriegsfackeln die unheimlich den
Nebel durchglühen Wir erreichen Brzozow
Ringsum brennt und qualmt es Tauben
ſegeln im irren Flug durch die Rauch
wolken Funkenſtiebend ſtürzen Hauswände
praſſelnd zuſammen Nur der weite Bau
der Kirche ragt unverſehrt aus den Schwa
den auf und blickt auf ein Chaos der Ver
nichtung herab Unſere Infanterie iſt in
Schützenreihen durch die von zerbröckelnden
Mauern Balkentrümmern und polniſchen
Ausrüſtungsſtücken überſäten Straßen ge
zogen Sie rückt immer weiter vorwärts
Ueberall auf der ganzen Front rund um die
letzten eingeſchloſſenen Diviſionen des polni
ſchen Kernheeres drückt deutſche Infanterie
die Polen zurück Hier und da bleibt eine
Lücke durch die die polniſchen Gefangenen
ſtrömen 12 000 Mann haben ſich im Abſchnitt
der Diviſion heute nacht ergeben 3000 haben
heute die Waffen geſtreckt und immer noch
quillt es erdbraun aus dieſem Sack Immer
noch heben polniſche Soldaten die Hände
Sie ſind am Ende Sie wollen nicht mehr
und ſie können wohl auch nicht mehr

Auf dem Gefechtsſtand aber notiert man
am Nachmittag 20000 Gefangene Einige
Stunden ſpäter 26000 Gefangene dazu
Geſchütze Fahrzeuge Waffen Munition
und Ausrüſtung aller Art Wir gehen die
vorderſte deutſche Linie ab Wo noch vor
kurzem die Einſchläge der Artillerie krach
ten da ſchwirrt jetzt nur noch ab und zu
eine armſelige Kugel von drüben herüber
Aber die Männer der vorderſten Linie ſind
auf der Wacht Zu oft hat polniſche Hinter
liſt ſie getäuſcht Es iſt vorgekommen daß
die da drüben herübergerufen haben Nicht

ſchießen Kameraden ſo daß man ſie für
Ueberläufer anſehen mußte Dann aber ſind
ſie durch das Geheck und Geſtrüpp heran
gekommen um anzugreifen So liegen nun
unſere Schützen mit ſcharfen Augen und
wachen Ohren hinter Gewehr und MG Sie
mögen nur kommen die da drüben Wo
aber noch Widerſtand ſich erhebt da ſchmet
tern deutſche Maſchinengewehre ihr heißes
Eiſen in die feindlichen Reihen da berſten
deutſche Granaten mit ſchmetterndem Klang
da wuchten unſere Fliegerbomben hinein
und machen ganze Arbeit Es iſt ein prä
ziſes und wunderbares Zuſammenarbeiten
aller deutſchen Kampfeinheiten das hier
zutage tritt Es iſt ein herrliches Zuſam
menſtehen von Offizier und Mann und aus
allen Augen leuchtet der ſtahlharte Wille
Wir machen jetzt hier Schluß

Weithin ſchleppen die Rauchfahnen der
brennenden Gehöfte über der Bruchland
ſchaft der Weichſel Dort vorn bei How
ſind bereits ſchnelle deutſche Kräfte ein
getroffen Ueberall geht es voran Jnverſchwitzten Uniformen ſtoppelbärtig und
den ganzen Ernſt der letzten Kampftage im
Geſicht ſo kämpft ſich unſere Jnfanterie
vor Und nicht anders ihre treuen Waffen
brüder von der Artillerie Wer aber inden Geſichtern von Frontſoldaten zu leſen
weiß dem wird es klar Dieſe deutſchen
Kämpfer werden nicht nachlaſſen Sie wer
den hart und tapfer ihre ſchwere Pflicht
tun bis zum ſiegreichen Ende

Schnell ſinkt der Abend hernieder Die
Front ſchiebt ſich durch das Dunkel immer
weiter vor Wir bleiben zurück und laſſen
den Nachſchub der Kolonnen an uns vor
überrauſchen Blaſſer Leuchtkugelglanz
geiſtert durch die nächtlichen Nebel und in
ſeinem Schein wandern ſchwarze Schatten
über die Dorfſtraße Mit klappernden
Hufen jagen herrenloſe Pferde über das
geborſtene Pflaſter Jrgendwo wird ſie die

Sammelſtelle einfangen Jn müdem Trott
ziehen Kolonnen von Gefangenen vorüber
Der Hupenruf eines Kraftwagens kommt
durch die Nacht Leiſe und verſtohlen
knarren auf ſchiefen Rädern gebrechliche
Fahrzeuge mit mageren Gäulen dahin
Zwiſchen Hausgerät Bettzeug Körben und
Koffern hocken Männer Frauen und Kin
der auf den Wagen Polniſche Bauern die
einſt mit ihren zurückgehenden Soldaten
geflüchtet waren nun aber wieder zurück
kehren und irgendwo hinten ihre Katen
wieder auſſuchen

Als wir nach hinten kommen belebt ſich
die Straße Bergungskolonnen laden die
erbeuteten polniſchen Waffen auf Männer
vom Arbeitsdienſt arbeiten auch in der
Nacht um die zerſchoſſenen Straßen wieder
fahrbar zu machen Feldgendarmerie ſichert
Ortſchaften und Straßenkreuzungen und an
einem ſtehengebliebenen Güterzug hat eine
Wachmannſchaft Poſten ausgeſtellt Ja es
herrſchen Zucht und Ordnung dort wo die
deutſche Wehrmacht ſteht und uns ſcheint
als wäre dem armen Land Polen nicht
mehr not als deutſche Gründlichkeit Ord
nung und Sauberkeit

Wir kommen wieder nach Kiernozia Jn
dieſen wenigen Stunden iſt der Ort wie
umgewandelt Die Straßen ſind ſauber
Schutt und Gerümpel ſind beiſeite geräumt
Jn der Nähe der Kirche hat ſich eine Tank
ſtelle aufgetan Die Bewohner haben ſich
wieder in ihre Häuſer begeben Man be
hilft ſich ſo gut man kann Mit feſtem
ſchweren Schritt gehen deutſche Soldaten als
Poſten auf und ab Da und dort eilt ein
Kraſtwagen ein Kradfahrer über das
holprige Pflaſter Rückwärts aber hellt ſich
der dunkle Himmel ab und zu auf Leucht
kugeln ſind es Jn hohem Bogen ſteigen ſie
ſtrahlend auf Fanale des deutſchen Sieges

Steinbrecher

Selbſt einem Engländer wird es zuviel
Der Aufruhr im Protektorat und die beſtinformierte Reuter Meldung

DNB Prag 25 September Jnfolge der
vor einigen Tagen vom Reuterbüro in Lon
don in die ganze Welt verbreiteten Nach
richten über eine revolutionäre Bewegung
Straßenkämpfe Brückenzerſtörungen und
viele Tote im geſamten Protektoratsgebiet
ſah ſich der ehemalige Prager Reuter Ver
treter veranlaßt über Kopenhagen an
Reuter London zu melden

An Reuter Kopenhagen
Prag 21 September Bitte weiterleiten

an Zentrale London Jnformationen Atlas
22 von geſtern abend aus maßgebenden
Kreiſen die den Beginn einer revolutio
nären Bewegung in Böhmen und Mähren
anzeigen ſind eine maliziöſe Erfin
dung Es gibt hier in Böhmen und Mäh
ren keine Spur eines Beweiſes welche die
darin enthaltenen Details der Londoner
Meldungen beſtätigen würden Jch ehe
maliger Reuter Korreſpondent in Prag be
dauere tief daß Reuter London ſolchen Ten
denzmelödungen dadurch Kredit verleiht daß
er ſie veröffentlicht Rudl

Daraufhin erhielt am 22 September Herr
Rudl von dem Reuter Korreſpondenten
Morgan folgende Antwort

Rudl Prag Telegramm erhalten
Nach London weiter geleitet Jnformationen
ſtammen nicht von hier Morgan Reuter

Ein klarer Beweis was es mit den
maßgebenden Kreiſen auf die ſich das

engliſche Reuterbüro ſo gern beruft auf
ſich hat als dieſe beiden Telegramme iſt
wohl nicht zu erbringen
Reuter Korreſpondent ſich veranlaßt geſehen
hat in ſeiner einfachen Telegramm
Empfangsbeſtätigung beſonders hinzuzu
fügen daß die Jnformationen über Böhmen
und Mähren nicht von ihm ſtammen dürfte
dies ein Beweis dafür ſein daß er Wert
darauf legt mit dieſen Londoner Meldun
gen nicht identifiziert zu werden

Die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Ungarn und der Sowjetunion wurden
wieder aufgenommen Der Legationsrat an
der ungariſchen Geſandtſchaft in Warſchau
wurde zum Geſandten in Moskan ernannt

Jn Pretoria und Windhuk ſind je
ein Jnternierungslager für deutſche Reichs
angehörige eingerichtet worden

Die Demarkationslinie in Polen
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Die deutsche Regierung und die Regierung der UdsSR haben die Demarkationslinie
zwischen dem deutschen Heer und der oten Armee festgelegt Sie läuft entlang der Pisiabis zu ihrer Mündung in den Narew dann entlang dem Narew bis zu seiner Mündu

ng in den
Bug dann entlang dem Bug bis zu seiner Mündung in die Weichsel dann entlang der Weichsel

bis zur Mündung des San und dann entlang dem San bis zu seiner Quelle

Da der däniſche 01be richt de

Montag 25 September

Ehrenmal des deutſchen Oſtens

Der Heldenfriedhof in Bromberg
Bromberg 24 September Nach Rück

kehr eines Teiles der verſchleppten Volks
deutſchen fanden ſich am Sonntag viele
Tauſende der deutſchen Bevölkerung Brom
bergs gemeinſam mit den Hinterbliebenen
an den Maſſengräbern der Ermordeten z u
ergreifenden Totenfeiern zu
ſammen Als Vertreter des Großdeutſchen
Reiches ſtanden an den blumengeſchmückten
Gräberfeldern Abordnungen der Wehrmacht
und der Partei ſowie die Bundesleitung des
Volksbundes für das Deutſchtum im Aus
land Ueberlebende des Paſſionsmarſches der
Verſchleppten nach Kutno ſprachen vor ihren
toten Kameraden zu den Hinterbliebenen
von der tiefen Verpflichtung dieſes unge
heuren Blutopfers Jhren ergreifenden Höhe
punkt fand dieſe herbe und ſtolze Gedenk
ſtunde bei der Verleſung der erſten endloſen
Totenliſten der bisher Jdentifizierten Als
Wille der Bevölkerung Brombergs der
deutſchen Hochburg wurde bekanntgegeben
daß der Heldenfriedhof zu einem
geſamt deutſchen Ehrenmal des
deutſchen Oſtens ausgebaut wird

Bei der Kranzniederlegung kündigte der
Bundesgeſchäftsführer des Volksbundes für
das Deutſchtum im Ausland an daß alle
Gane des Reiches gemeinſam die
Ausſtattung dieſes Volksheilig
tums durchführen werden

Raliſikationsurkunden zum deukffſch

ſowjekruſſiſchen Pakt ausgekauſcht

Berlin 24 September Der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr
von Weizſäcker und der Botſchafter der
udeSR in Berlin A Schkwarzew
nahmen am Sonntag im Auswärtigen Amt
den Austauſch der Ratifikations
urkunden zu dem deutſch ſowjetiſchen
Nichtangriffspakt vom 23 Auguſt
1939 vor Der Vertrag iſt bekanntlich ſchon
mit ſeiner Unterzeichnung in Kraft getreten

8000 Polen gefangen
Der ſowjetruſſiſche Heeresbericht

Moskau 24 Sigteherare e er g S
s Generalſtabes derRoten Armee über die Operationen in

Polen vom 23 September lautet folgender
maßen

Die Truppen der Roten Armee haben
am Morgen des 23 September den Vor
marſch in Richtung auf die Demarkations
linie begonnen die von der deutſchen und
der ruſſiſchen Regierung feſtgelegt worden
iſt Sie beſetzten die Stadt Stryj und
ſind auf der Linie weſtlich von Bia
lyſtok bis Breſt Litowſk Kowel
Wlodzimierz Wlynski Lemberg weiter
vorgerückt

Jm Verlauf der Operationen zur Säu
berung der Gebiete der Weſtukraine und des
weſtlichen Weißrußland haben die Truppen
der Roten Armee kleinere Abteilungen des
polniſchen Heeres nordweſtlich von Grodno
und nordöſtlich von Breſt Litowſk aufge
rieben Nach unvollſtändigen Angaben wur
den am 22 September bei der Liquidierung
einer Gruppe des polniſchen Heeres nord
öſtlich von Kowel über 8000 Soldaten
und Offiziere gefangen genommen
ſowie 2000 Pferde und einige Eiſenbahn
transporte mit verſchiedenem Kriegsmaterial
erbeutet
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Das Staaksbegräbnis Calinescus
Anteilnahme der deutſchen Volksgruppe

Jn Gegenwart des Königs Carol fand
am Sonntagvormittag das Staatsbegräbnis
für den rumäniſchen Miniſterpräſidenten
Calinescu ſtatt Jn den Gedenkreden die
u a der Patriarch und der neue Miniſter
präſident hielten wurde dem Wirken Cali
nescus Anerkennung gezollt Nach der
Trauerfeier wurde der Sarg unter mili
täriſchen Ehrenbezeugungen durch die von
einer ungeheuren Menſchenmenge geſäumten
Straßen von der Geiſtlichkeit und den hohen
Trauergöſten zum Norobahnhof geleitet
und nach Curtea übergeführt König Carol
verlieh dem Toten die höchſte rumäniſche
Auszeichnung den Carol Orden I Klaſſe
Bei der Beiſetzung Calinescus in ſeiner
Vaterſtadt Curtea hielten am offenen Grabe
Außenminiſter Gafenecu ein Bauer und je
ein Vertreter der deutſchen und der
ungariſchen Volksgruppe Rumäniens
Reden Jm letzteren kam zum Ausdruck daß
Calinescu den Belangen dieſer Volks
gruppen großes Verſtänönis entgegen
gebracht habe

Die Anſprache des Vertreters der deut
ſchen Volksgruppe in der der Dank für das
große Verſtändnis zum Ausdruck gebracht
wurde das Calinesceu ſtets der Volksgruppe
gegenüber zeigte nimmt die amtliche rumä
niſche Nachrichten Agentur Rador zum An
laß einer Richtigſtellung Die Erklärungen
der deutſchen Volksgruppe ſo heißt es
ſtellen das beſte Dementi auf die Behaup
tungen einer gewiſſen ausländiſchen Preſſe
dar über eine angebliche Hausſuchung im
Deutſchen Haus in Czernowitz und die Be
ſchlagnahme
Schriftſtücken
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